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faßt mit der Roman⸗Beilage , ſowie der

Südweſtdeutſchen Schach⸗Zeitung 16

Seiten . Die nächſte Nummer des Ge⸗

neral⸗Anzeiger erſcheint Montag Vor⸗

mittags halb 11 Uhr .

* Zu den Landtagswahlen
erläßt der Landesausſchuß der nationalliberalen Partei
in Baden eiuen Aufruf , dem wir die folgenden beſon⸗
ders beachtenswerthen Sätze entnehmen :

„ Im aufrichtigen Anſchluß an die nationale Ge⸗

ſinnung unſeres Landesfürſten fordern wir Euch vor
Allem auf zur Wahl von Männern , die feſt und

treu , ohne Rückhalt , Neben⸗ und Hinter⸗
gedanken , zu dem mit ſchweren Opfern errungenen
Einigungswerk , zu Reich und Kaiſer ſtehen . Im Ge⸗
deißen des Deutſchen Reiches liegt die Bürgſchaft
fül das Gedeihen aller deutſchen Länder , für die

Sichneheit und Wohlfahrt des deutſchen Volkes .

Unſer Heimathland erfreut ſich , Dank dem Fürſten ,
ſeiner Regierung und der Vertretung des Volkes , ſeit
Langem ununterbrochen einer maßvoll fortſchreitenden
Entwicklung des geiſtigen , ſittlichen und religiöſen Lebens ,
ſowie einer ſteten Pflege der materiellen Intereſſen ; dieſe
Förderung ſoll , ſoweit die finanziellen Ruͤckſichten dies

geſtatten , auch künftig auf allen Gebieten , die deren be⸗

dürfen , fortgeſetzt werden . Eine in neueſter Zeit wieder

mehr als je zu Tage tretende , in ihren Endziel en
zur Zeit noch verſchleierte Begehrlichkeit
einer bekannten Partei wird unſeres reiflichen Erachtens
in den Schranken zu halten ſein , welche die Verfaſſung
des Landes , die Gleichberechtigung Aller , die Eintracht der

Confeſſionen unerläßlich feſtſetzen . Sollten auf dieſem
Gebiete ſolche unzuläſſige Forderungen wirklich erhoben
oder gar der Verſuch gemacht werden , unſer auf eine

helle Vergangenheit zurückſehendes Land und Volk zu
Einrichtungen zurückzuführen , deren Geiſt den gerechten
Anſprüchen unſerer Zeit feindſelig gegenüberſteht , ſo hoffen
wir mit unverbrüchlicher Zuverſicht , es werden die aus

den Wahlen hervorgehenden Abgeordneten des Badiſchen
Volkes , getragen von deutſchem Geiſt und eingedenk der

guten Badiſchen Traditionen , ein ſolches , den Frieden
nicht bringendes , ſondern ihn dauernd bedrohendes An⸗

ſinnen mit aller Entſchiedenheit zurückweiſen . Unſere
Schlußmahnung ſei : Einigkeit , Unterordnung
perſönlicher Rückſichten unter die höhere
Pflicht der Vaterlandsliebe , Feſtigkeit und

treue Ausdauer ! Dann wird der Wahltag ein

Freudentag des Badiſchen Landes und Volkes ſein . “
Unterzeichnet iſt der Aufruf von den Herren : Baſſer⸗
Aann , Eckhard , Fieſer, Friedrich , Göuner , Kiefer ,
Lameh, Leichtlin , Roder, Winterer .

er Ausgleich .Paris, 30. September.
Es wird verſichert , die deutſche Regierung habe

dem Miniſter des Aeußeren , Flourens , mittheilen laſſen ,

TCeuilleton .
„ Ueber einen neuen Quellenfund in Franzens⸗

Dad berichten die „ Franzensbader Blätter “ folgendes :
Einige deutſche Herren , die in der Gemeinde Langenbruck
einen Grundkomplex käuflich erworben haben , fanden auf
demſelben mehrere Mineralquellen von großem Waſſerreich⸗
thum . Der Eiſenreichthum dieſer Duellen wird als ein

immenſer bezeichnet . Ein ganzer Strauß von ſtark aus⸗
ſtrömenden reinen kohlenſauren Gasgquellen iſt ein weiterer

Beleg für die Wichtigkeit der neu aufgeſchloſſenen Quellen .
Das Charakteriſtiſche der neuen Quellen iſt , daß die geolo⸗
giſche Bodenformation des Terrains , in dem ſie entſpringen
eine ganz andere iſt , als die der bisher vorhandenen 10
Juellen . Während die vorhandenen Quellen ſich alle im

Mordgrunde befinden und die Quellenfaſſung derſelben nur
ltef im Boden bewerkſtelligt werden konnte , liegen die neuen
Quellen auf einem böllig moorfreien Terrain . Unter der

Ackerkrume befand ſich eine über zwei Meter ſtarke Schichte
ganz eigenartiger Lette , deren Bildung ganzſchieferartig iſt ,
die ſich tafelförmig abheben ließ und als in Steinbildung
begriffen ſich zeigte . Unter dieſer Lage fand ſich eine Schicht
grobkörnigen weißen Sandes , worauf eine feſte , nur mit
Brecheiſen zu entfernende folgte . Nachdem dieſe
eutfernt war , kam die reine Sandſchicht , die , wie eine in die⸗
elbe getriebene eiſerne Stange erwies , ohne andere Beſtand⸗
theile war . Die neuen Quellen liegen auf einer Anhöhe,
während die vorhandenen mehrere Meter tiefer im Thale find .

Dreihundert Soldaten ertrunken . Ein Tele⸗
gramm aus Shanghai meldet von einer entſetzlichen Schiffs⸗
zataſtrophe , die bei den Fiſcherinſeln ſtattgefunden hat . Ein
chineſiſcher Kriegstransportdampfer ſcheiterte daſelbſt bei
einem Unwetter und ſank . Der Kapitän und die Schiffs⸗
offiziere , durchwegs Engländer , und die geſammte , aus drei⸗

hundert chineſiſchen Soldaten beſtehende Bemannung des

Schiffes iſt ertrunken . Wie es heißt , ſoll der Transport⸗
dampfer ſchon ſeit längerer Zeit ſchadhaft geweſen ſein und
weissrle ſich auch der Kapitän , die Fahrt anzutreten . Der
Balenadmiral von Shanghai beſtand jedochauf der Fabrt und

Unſere heutige Nummer um⸗
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diedaß ſie die Behauptung , die franzöſiſchen Jäger ſeien auf
franzöſiſchem Boden verwundet worden , als entſcheidend an⸗
erkenne und die Anſchauung des deutſchen Berichts , nach
welchem die Franzoſen bei Abgabe der Schüſſe ſich auf
deutſchem Gebiete befunden haben ſollen , aufgebe .

Die Pariſer „ Liberts “ berichtet offiziös : „ Die geſtern
hier eingetroffenen Berliner Depeſchen ſtellen eine vaſche
Löſung des Zwiſchenfalles in Ausſicht . Eine Genug⸗
thuung wird gegeben werden , ſoweit ſie die Entſchädigung der
Familien der Opfer betrifft . Die Depeſchen ſind mit der

größten Höflichkeit abgefaßt . Eine Gegenunterſuchung hat ,
wie behauptet wird , nicht ſtattgefunden .

Der „ National “ meldet : „ Der franzöſiſche Geſchäfts⸗
träger , Botſchaftrath Raindre hat heute ( Freitag ) Vor⸗
mittag 9 Uhr die Unterſuchungsakten dem Grafen Herbert
Bismarck , mit dem er eine dreiviertelſtündige Unterredung
hatte , überreicht . Im Verlauf derſelben konnte ſich Raindre
überzeugen , daß ſelbſt , ehe der Staatsſecretär von dem In⸗
halt Kenntniß genommen , er genügend unterrichtet war , um
zu bemerken , daß er ſich nicht an die Auffaſſung der „ Nordd .
Allgem . Zeitung ! halte . Graf Bismarck ſagte dann , nachdem er
die Schriftſtücke überflogen , er werde dieſelben an den Fürſten
Bismarck ſchicken , der ſie als dringlich , erhalte⸗
nem Befehle gemäß , an den Kaiſer überſenden
werde , der ſich die Entſcheidung vorbehalten habe.
Vorgeſtern telegraphirte der deutſche Botſchafter Graf
Münſter nach Berlin ſeine Beſprechung mit Miniſter Flourens ,
deſſen Gründe er dem größten Theiie nach angenommen hat .
Es wird zugeſtanden , daß die Franzoſen in
dem Augenblicke , wo ſie getroffen worden , auf
franzöſiſchem Gebiete waren . Es erhellt indeſſen ,
daß ſich Kaufmann über den Lauf der Grenze geirrt habe ,
aber ſtrafbar ſei , weil er geſchoſſen , bevvor er bedroht wurde
und nachdem er geſchoſſen , die Flucht ergriffen habe . Bis
guf nähere Prüfung geſteht die Reichskanzlei eine wirkliche
Verletzung des Gebietes und die Verſetzung Kauf⸗
manns in den Anklagezuſtand zu.

Der „ Temps “ berichtet : Botſchaftsrath Raindre hat
Flourens den Empfang der Aktenſtücke angezeigt ; er ſollte
heute dieſelben dem Grafen Herbert Bismarck übermachen .
Raindre erachtet fortwährend , daß die Anſichten der deutſchen
Regierung ſich nicht geändert haben . “ Der Schluß dieſer
Mittheilung ſteht im Widerſpruche zu den obigen Nachrichten
des National “ . Aber aus guter Quelle wird verſichert , daß
die Meldung des „National “ dem Weſen nach richtig ſei .
Es ſeien Grundzüge eines Ausgleiches entworfen ,
nur ſei man noch nicht über al le Punkte einig . Botſchafter
Herbette wird Anfangs Oktober auf ſeinen Bolſchafter⸗
poſten zurückkehren .

Unſere guten Freunde
in Petersburg beuten den deutſch⸗franzöſiſchen Grenz⸗
vorfall natürlich zur höheren Ehre Frankreichs weidlich
aus . Die Zeitungen „ Nowoje Wremja “ und „ Nowoſti “
ſtimmen darin überein , daß der Grund dieſer bedauer⸗

lichen Zwiſchenfälle in der Anhänglichkeit der

Bevöl kerung Elſaß⸗Lothringens an Frank⸗
reich liege , was die letzten Wahlen in den deutſchen
Reichstag gezeigt hätten , und wodurch ( 2) die deutſchen
Behörden veranlaßt wurden , in den Reichslanden mit

äußerſten Strenge vorzugehen . Die Inſtruktionen der

deutſchen Grenzwachen und der vermehrte Argwohn der

elſaß⸗lothringiſchen Behörden erklärten ſolche Vorfälle ,
wie die Schäbele⸗Affaire und den jetzigen Zwiſchenfall
zur Genüge . Es ſei unmöglich , in dieſen Zwiſchenfällen
eine Herausforderung Deutſchlands zu erblicken ; wenn

letzteres einen neuen Krieg wolle , ſo be⸗

dürfe es ſolcher Miitel nicht . Aber die Strenge
mit der Deutſchland die Elſäſſer und Franzoſen ,
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behandle ,in kommen ,
vermehre nur die Sympathien der Erſteren für Frank⸗
reich und den Einfluß jener Franzoſen , welche die Re⸗

mit ihm Berührung

vanche predigen . Darum erblicken die „ Nowoſti “ in

dieſen immerwährenden Grenzzwiſtigkeiten ein ſehr ernſtes
Symptom . Dieſe Handlungsweiſe Deutſchlands lege nur

davon Zeugniß ab, daß Deutſchland im Bewußt⸗
ſein ſeiner Kraft es nicht für nöthig halte , mit

Frankreich viel Umſtände zu machen , was

die Geduld ſelbſt der kaltblütigſten und ruhigſten Fran⸗
zoſen erſchöpfen und ſeitens der franzöſiſchen Regiecung
Repreſſalien hervorrufen koͤnne, welche den ohnedies nicht
ſehr ſoliden europäiſchen Frieden erſchüttern müßten .
Wenn man in Berlin — meint das „ Nowoje Wremja “
— ſolche Zwiſchenfaͤlle aufrichtig beſeitigen wolle , ſo
wäre dies ſehr leicht ; man müßte nur in der Wahl des

deutſchen Grenzbeamten⸗Perſonals vorſichtiger ſein . “ Die

Herren in Petersburg wollen uns lehren , was wir an

unſerer Grenze zu thun und zu laſſen haben !
—

» Die Cholera in Italien .
Man berichtet aus Rom :

Der an der Cholera erfolgte Tod des Chefs der politi⸗
ſchen Verwaltung in Meſfina , des oberſten Polizeichefs ,
zweier Polizei⸗ und mehrerer Stadtbeamten daſelbſt hat den

fürchterlichen Wahnwitz der dortigen unteren Volksklaſſen zer⸗
ſtört , daß die Cholera ein von der Regierung
und deren Organen ausgeſtreutes Gift ſei ,
um dem ihr unbequemen Anwachſen der Bevölkerung zu
ſteuern , und ſeitdem dieſer unſinnige Aberglaube geſchwunden ,
unterzieht ſich nun die Bevölkerung , welche ſich früher oft ge⸗
waltſam jeder ernſtlichen Hilfe entzog , willig einer ange⸗
meſſenen Kur , und ſeitdem beginnt auch in Meſſina die Seuche ,
welche anfangs in wirklich erſchreckender Weiſe graſſirte , nach⸗
zulaſſen , und bei der Energie , mit welcher ſie nun bekämpft
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iſt zu hoffen , daß dieſelbe bald gänzlich erlöſchen

werde .

Von 300 Erkrankungen , welche täglich in Meſſina einite
Zeit hindurch regiſtrirt wurden , iſt die Zahl der Cholera⸗
fälle unter 100 herabgeſunken , und auch dieſe nehmen meiſt
einen ſo günſtigen Verlauf , daß die Zahl der Erkrankungen
zu der der Todesfälle ſich wie 3: 1 verhält . In Sizilien
reduzirt ſich die Zahl der täglichen Cholerafälle auf ein
Minimum , und in den neapolitaniſchen Propinzen beſſert ſich
der Geſundheitszuſtand täglich in ſo entſchiedener Weiſe , daß
einem gänzlichen Erlöſchen der Seuche mit gegründeter

Hoffrung ſchon in den nächſten Tagen entgegengeſehen wer⸗
en kann.

„ Auf dem Feſtlande iſt die Seuche eigentlich gar nicht
epidemiſch aufgetreten ; denn bei 5bis s täglichen Erkrankungs⸗
fällen durchſchnittlich z. B. in einer Stadt von über einer
halben Million Einwohnern wie Neapel , bei ganz verein⸗
zelten Fällen in den Landgemeinden , kann man doch von einer
Epidemie gar nicht ſprechen , und blos in Caſtellamare und
Pozzuoli , beides Städte in der Provinz Neapel , die erſtere
mit 30,000 , die andere mit 10,000 Einwohnern , ſtieg die Zahl
der Erkrankungen für wenige Tage auf 27 bis 30 , war je⸗
doch bald bis auf 2 bis 3 herabgeſunken , und ſo hielt ſich die
Cholera bisher während ihrer ganzen Dauer auf dem Feſt⸗
lande und faßte nirgend ernſtlich Fuß .

Thatſache iſt es , daß die Seuche überall in entſchiedener
Abnahme begriffen und begründeter Anlaß zu der zuverſicht⸗
lichen Hoffnung vorhanden iſt , daß der unliebſame Gaſt An⸗
ſtalten trifft , Italien bald gänzlich zu verlaſſen .

Auf welcher Seite iſt das Unrecht ?
Der aus Anlaß des Vorfalls an der deutſch⸗fran⸗

zoͤſiſchen Grenze von franzöſiſchen Blättern ausgeſprochenen
————. . . . . —. . . .

ließ die Soldaten einſchiffen .Es kam zu einem fürchterlichen
Auftritte und als der Kapitän den Befehl zum Klarmachen
gab , ließ er die Schiffsflaggen auf Halbtop hiſſen , was in
der Flaggenſprache „ Trauer und Tod ! bedeutet . Das Schiff
konnke dem Sturme nicht widerſtehen und ſank . In Shanghai
ſieht man in dem hartnäckigen Befehle des chineſiſcheu Admi⸗
rals eine böſe Abſicht der den Europäern und ihrem Ein⸗
fluſſe ſehr feindliche geſinnten Mandarinen .

— Aus der Famlie des Sultaus . Im Ildizkioks
beſchäftigt man ſich ſeit einigen Tagen , wie der „ Revue de
Orient “ gemeldet wird , mit der Zuſammenſtellung der
Trouſſeaus für vier Prinzeſſinnen des ottomaniſchen kaiſer⸗
lichen Hauſes . Eine dieſer vier Prinzeſſinnen iſt die Tochter
des Sultans Abdul Hamid ; die anderen drei ſind Töchter
des Sultans Abdul Aziz , alle vier werden ſich
geichzeitigvermählen . Die Tochter Sr . Majeſtät
des Sultans Abdul Hamid heirathet den Sohn Ghazi Os⸗
man Paſchas , des Helden von Plevna . Von den anderen
kaiſerlichen Prinzeſſinnen heirathet die Eine den Adjutanten
des Sultans , die Andere den Sohn des Marſchalls Derviſch
Paſcha , und die Dritte den geweſenen Generalſekretär des
verſtorbenen Sultans . 885— Ein achtfacher Mord iſt jüngſt in einer Schänke
am Wege zwiſchen Neſwiſh und Gorodeja verübt worden .
Die erſte Kunde davon brachte , wie ruſſiſche Blätter berichten
ein junges Mädchen , welches bei dem jüdiſchen Schanfwirth
im Dienſt ſtand , nach Neſwiſh . Sie war durch einen Zufall
den Händen der Mörder entronnen . Begleitet von vielen
Männern eilte die Polizei zur Stelle . In dem Kruge lagen
nicht weniger als acht Leichen in ihrem Blute . Der Mör⸗
der hatte den Jankel Roſenzweig , deſſen Frau , einen Knecht
und fünf Kinder des Roſenzweig erſchlagen . Der Unmenſch
hatte ſeine Opfer durch Hiebe auf den Kopf mit einem
ſtumpfen Werkzeugniedergemacht . Das junge Mädchen, wel⸗
ches die erſte Anzeige machte , war dermaßen erſchrech , daß
es der Polizei keine Angaben über das Ausſehen des Mör⸗
ders zu machen im Stande war .

— Der galante Miniſter⸗Präſident Herr v. Tisza
führt nicht nur bei parlamentariſchen Debatten eine ſchneidige
Zunge , ſondern auch dort , wo es den Rubm der ungariſchen

Frauenſchönheit zu wahren und zu beſtätigen gilt . In Klau⸗
ſenburg war es anläßlich der jüngſt zu Ehren der Anweſen⸗
heit des Kaiſers von Oeſterreich ſtattgehabten Galavorſtellun
im dortigen Nationaltheater . Der Kaiſer gab wiederholt
ſeiner Bewunderung über die Fülle von Frauenſchönheit
Ausdruck , die im Theater zu ſehen war , und auch noch am
Tage nach der Vorſtellung äußerte ſich derſelbe beim Cerele
zum Miniſter⸗Präſidenten : Wahrhaftig , ich habe im Thegter
ein wunderſchönes Damen ⸗Publikum geſehen . “ „ Ew⸗
Majeſtät “, erwiderte Herr v. Tisza , „ es iſt ebenfalls eine
Spezialität Siebenbürgens , daß es hier häßliche Frauen gar
nicht gibt . “

Das Meſſer in der Hand des Kindes Ein
ſehr betrübender Vorfall hat ſich dieſer Tage auf der Pußta
Vatya im Peſter Komitat ereignet . Im Hofe der Tanba
ſpielte das fünfjährige Söhnchen des Tabakgärtuers Emerich
Kecskemeti , und trotzdem Leute in der Nähe waren , ließ man
dem Kinde gänzlich freie Hand in der Wahl ſeiner Spiel⸗
ſachen . So nahm der Kleine auch ein Meſſer an ſich und
lief mit demſelben im Hofe herum . Plötzlich ſtolperte er
über einen Stein und fiel ſehr heftig zu Boden , wobei das
in der Hand befindliche Meſſer dem armen Kinde bis ans
Heft in den Hals fuhr und die Hauptader in demſelben
durchſchnitt . Eine Viertelſtunde ſpäter war das Kind ſodt .

— Auch ein Vergnügen . ( Der Poſtſekretär Pfifftg
war nach einer zehnjährigen Beſchäftigung im Bahnpoſtdienſt
auf ſeinen Antrag zum Ortspoſtamt verſetzt worden weil
ihm das Frühaufſtehen zu dem 3 Uhr⸗Zuge , welchen er
jeden fünften Tag zu begleiten hatte , bei ſeinem vorgeruückten

ſchwer wurde . )

51 Füller: „ Nun , alter Freund , wie geht ' s im Volal⸗
ienſt ?

Pfiffig : „ Danke , Collega , ganz gut , beſſer als im Fahr
dienſt — ich habe doch jetzt meine ordentliche
Aber wiſſen Sie , Collega , eine beſondere Freude habe ich
noch dabei . Mein altes Weckührchen , das mich früher jeden
fünften Morgen um halb 2 Uhr durch ſein Geraſſel weckte ,
ſtelle ich auch jetzt noch jeden fünften Tag auf halb 2 Ubr⸗
Wenn ich dann um dieſe Zeit aus dem Schlaf asfſchreck ,
denk ' ich : Aha , halb 2 Uhr , jetzt müſſen die Anderen ran
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Mahnung gegenüber , daß Deutſchland , wenn ihm wirk⸗

lich die Erhaltung des Weltfriedens am Herzen liege , die

Grenzüberwachung nicht Perſönlichkeiten übertragen möge ,
die entweder aus Uebereifer oder in Folge mißverſtänd⸗
licher Auffaſſung der ihnen gegebenen Anweiſungen Streit⸗

fälle auf Streitfälle häuften , iſt gewiß die Frage nicht

Anberechtigt , ob dieſe Mahnung auch an die richtige
Adreſſe gerichtet iſt und ob es nicht nützlicher ſein würde ,
wenn die franzöſiſche Preſſe dieſelbe vielmehr der ihr viel

näher ſtehenden franzöſiſchen Regierung an ' s Herz legen

wollte . Von dem vorliegenden noch der Aufklärung be⸗

dürfenden Falle muß ganz abgeſehen werden , wohl aber

iſt auf die Schnäbele⸗Frage hinzuweiſen , die in Frank⸗
reich bedauerlicher Weiſe ganz in Vergeſſenheit gerathen
zu ſein ſcheint . Wenn jetzt wirklich ein einfacher Soldat

in Folge eines bedauernswerthen Irrthums einen Fran⸗
zoſen getödtet und einen anderen verwundet haben ſollte ,
wie kann dieſer Fall überhaupt in Vergleich geſtellt wer⸗

den mit dem ſchmählichen und frivolen Treiben des Herrn
Schnäbele ſen . , der bei reiflicher Ueberlegung nicht nur

im Einverſtändniß , ſondern in direktem Auftrage ſeiner
Regierung ſeine amtliche Stellung benutzt hat , um hoch⸗
verrätheriſche Umtriebe gegen das Deutſche Reich anzu⸗

zetteln ? Nicht an der deutſchen , ſondern an der

franzöſiſchen Regierung wird es liegen , ernſt⸗
lich für die Herſtellung anderer Zuſtände in

den Grenzbezirken Sorge zu tragen . Erſt dann

wird man hoffen können , einer Zeit entgegen zu gehen , wo

nicht jeder Zwiſchenfall eine Stimmung hervorruft , als

ob man am Vorabend kriegeriſcher Verwickelungen ſtände .

Swiſchen Tod und Leben .
( Die Anarchiſten in Chicago . )

Man ſchreibt aus Newyork , 16. Sept . : „ Als die
Nachricht von der Erfolgloſigkeit ihres Reviſionsgeſuches bei
dem Obergericht des Staates Illinois den zum Tode ver⸗

urtheilten Anarchiſten in Chicago bekannt gegeben wurde ,

ließen ſie ſich, “ ſo wird gemeldet , „nicht einen Augenblick
grs der Ruhe bringen , Spieß rauchte ſeine Cigarre weiter .
Dir Mittheilung machte nicht den leiſeſten Eindruck auf ſie . “

And ſie hatten allem Anſchein nach vollkommen Recht ,

ihre Faſſung zu bewahren . Denn wenn die Nürnberger
Keinen hängten , ſie hätten ihn denn , die Amerikaner laſſen

dem Verurtheilten darin noch weit mehr Spielraum . Sie

hängen ihn oft genug nicht , auch wenn ſie ihn haben . Sind
doch die allzu häufigen Fälle der ſogenannten Lynchjuſtiz
nur ein Ausfluß der berechtigten Befürchtung , daß auf dem

Wege der ordentlichen Juſtiz das Unrecht ſeine Sühne nicht
finden würde .

Es iſt bereits gemeldet worden , daß die Anarchiſten in

Chicago beabſichtigen , das ihnen noch zuſtehende letzte Rechts⸗

mittel der Berufung an das oberſte Gericht des Bundes , an

die Supreme Court in Waſhington , anzuwenden . Einſtimmig
iſt dee geſammte amerikaniſche Preſſe indeſſen der Anſicht ,
daß das Bundesgericht ſich ohne Noth nicht in die Recht⸗

ſprechung der Gerichte des Einzelſtaates einmiſchen wird , um
ſo weniger , als die öffentliche Meinung im ganzen Lande mit
der Verurtheilung ſelbſt einverſtanden war und als Kraft

der Verfaſſungsbeſtimmung des Staates Illinois die Aus⸗
führung des Richterſpruches noch immer in die Hand des

Gouverneurs gelegt iſt . Er kann Gnade walten laſſen und
das Todesurtheil in Zuchthausſtrafe verwandeln ,

Immer mehr gewinnt es den Anſchein , als ob dieſer
Ausweg ſchließlich gefunden werden wird . Die Frage des

Schickſals der Anarchiſten iſt nicht länger eine Frage des
Rechts , ſondern der Parteipolitik . Eine Präſidentenwahl
ſteht vor der Thür , ſchon wirft die Agitation für ſie ihre

Schatten vorauf ; im Staate Illindbis wird man im nächſten
Jahre einen Gouverneur zu wählen haben . Keine Partei
wird es auf ſich nehmen wollen , die Hunderttauſende von

Stimmen , welche die Arbeiterpartei aufbringen kann , von ſich
abzuſtoßen . Die Arbeiter aber als geſchloſſenes Ganze
treten jetzt mit der Forderung der Begnadigung der Verur⸗

theilten auf .
Sie fordern es ungeſtüm und drohend . Und ſie haben

bereits eine gewiſſe Wirkung erzielt . Diejenigen deutſchen
Amerikas , welche bis jetzt am entſchiedenſten die

nſicht vertraten , daß der Juſtiz ibr Lauf gelaſſen werden
müſſe , ſind plötzlich und unvermittelt „ umgefallen “ . Das

„Volksblatt “ in Cincinngti und , was wichtiger iſt , die „ Illi⸗
nois Staatszeitung “ in Chicago reden jetzt der Begnadigung
der Anarchiſten das Wort .

„ Allerdings kleidet ſich der „ Frontwechſel “ in Gründe der

Billigkeit , der Opportunität , der Milde . Das „Cincinnati
Walksblatt “ verkennt nicht , daß die Seelen der Gemordeten
un Rache ſchreien , daß die Verkrüppelten Auge um Auge

dürfen , daß die ganze Geſellſchaft auf einem Vulkan

ftht , wenn nicht die äußerſte Strenge waltet . Aber — und

Daele „ aber “ marſchiren in langen Reihen — trotzdem und

e
— leg ' mich rum und ſchlaf ' vergnügt wieder

— Die deutſche Schiffertafel in Afrika — das iſt

das „kulturgeſchichtliche Ereigniß “, welches wir heute zu ver⸗

88 haben . Bei der Rheiniſchen Schiefertafelfabrik in

orms iſt nämlich aus Kamerun ein Auftrag auf 500 Stück
Schiffertafeln nebſt einem größeren Quantum Griffel einge⸗

1 Worms hat alſo die Ehre unſere ſchwarzen ABC⸗

chützen mit den erſten Lehrmitteln verſehen zu dürfen .
— Todesurtheil . Augsburg , 29 . Septbr . Das

hat nach
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Verhandlung und unter koloſ⸗
ſalem des Publikums den 31jährigen , ſchon mehr⸗

mals wegen Diebſtahls mit Zuchthaus vorbeſtraften Tag⸗
löhner J . Chriſtian Ullmann von Ursheim wegen Raub⸗
mords zum Tod verurtheilt . Er hatte ſich am Abend des

7. Januars 1887 in das Haus der bochbetagten Gärtners⸗
wittwe Anna Huber zu Ottingen eingeſchlichen , in der Nacht

mehrere Behältniſſe erbrochen und dann die durch das Ge⸗

räuſch erwachte Huber durch Schläge auf den Kopf getödtet .
Seine Diebsbeute beſtand in

decht
ark ! Ullmann , der im

Judihenſe
wurde und ſchon mehr als 10 Jahre im

Zuchthauſe ſaß , nahm das Todesurtheil , ohne eine Miene zu
verziehen , hin .

— Der Zirknitzer See . Der Zirknitzer See iſt heuer
ſchen zu Anfang Auguſt vollſtändig abgelaufen . Seitdem

konnte thatſächlich auf dem ganzen Seeboden das Heu und

Schilf geerntet werden , während zugleich die Jäger viele

hundert Wildenten erbeuteten , nachdem auf derſelben Fläche
in den erſten Auguſttagen maſſenhaft Fiſche und Krebſe ge⸗

kanzen
worden waren . Der jüngſt gefallene ſtarke Regen

ällt aber ſchon wieder die fiefſten Seepartien mit Waſſer ,

welches aus unterirdiſchen Gießbächen am Rande und ſeſbſt

in der Mitte des Seebeckens hervorbricht und denſelben mit

vielen zur Ablaufszeit in die Tiefe verſchwundenen Fiſchen

wieder bevölkert . Merkwürdigerweiſe iſt unter den zahl⸗
reichen Zuflüſſen dieſes Sees nur ein einziger , der in ſeiner
ganzen Erſtreckung oberirdiſch verläuft . Es iſt dies ein Bach ,
Lelcher mit dem Markte Zirknitz den gleichen Namen führt
und aus dem nahen , kahlen Gebirgsſtocke Slivnica dem See

biters ſehr wilde Gewäfſer zuführt .
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2. Oktober .

alledem würde ſich doch die Umwandlung des Todesurtheils
in lebenslängliche Zuchthausſtrafe umwandeln .

Auch daß man unnöthiger Weiſe die Verurtheilten nicht

zu Märtyrern machen ſolle , wird jetzt zu ihren Gunſten an⸗

geführt , und ſchließlich als ſchwerwiegendſter Punkt geltend

gemacht , daß es nur darauf ankomme , ſie unſchädlich zu
machen und daß dieſer Zweck ebenſo gut erreicht würde ,

wenn man ſie auf Lebenszeit einſperre und ihnen die Mög⸗

lichkeit , Uebles zu thun , nehme .

Mit dieſem letzten Grunde aber ſprechen Diejenigen , die

ſich ihn zu eigen machen , wider beſſeres Wiſſen . „ Lebens⸗

längliche Einſperrung “ der Anarchiſten würde nicht gleichbe⸗
deutend ſein mit ihrer vollſtändigen Abſchließung von der

Außenwelt , ein Lebendigbegrabenſein „ Lebenslängliche Zucht⸗

hausſtrafe “ hieße in Wahrheit „ Anwartſcha ft auf

baldige vollſtändige Begnadigung “ . Dieſelben
Motive , die zum erſten Strafnachlaß führen , werden den

zweiten bedingen .
Wenn die Sozialdemokraten den erſten kleinen Sieg er⸗

fochten haben werden — in Newyork brachte es ihr Magors⸗
kandidat ſchon auf 65,000 Stimmen — wird den amerikani⸗
ſchen Politikern die Furcht um die fetten Aemter die Wege
vorzeichnen und die Thore der Strafanſtalten werden ſich

für die Anarchiſten wieder zurFreiheit eröffnen .
Johann Moſt in Newyork mag ſich beſcheiden , daß er

nicht dazu zugelaſſen wurde , Bürger der Vereinigten Staaten
zu werden . So ſehr man ſich auch in Amerika gegen die

Zumuthung wehren wird , es iſt doch wahr , daß der blut⸗
befleckte Auarchiſtenhäuptling im Begriffe
ſteht , einen Sieg zu erfechten . In dieſem Augenblick
gewinnt es den Anſchein , daß die Drohungen der Anarchiſten ,
ihr Säbelgeraſſel und das Hähneknacken ihrer Revolver ihren

Zweck erreicht und eine allgemeine Einſchüchterung hervor⸗

gerufen haben . Und ſchließlich wird der Anarchiſt Spieß
doch Recht gehabt haben , als er bei der Nachricht von ſeiner

bevorſtehenden Hinrichtung lächelte und die Cigarre nicht

ausgehen ließ .

Deutſches Reich .
„ Baden⸗Daden , 30 . September . Die Kaiſerin

nahm anläßlich ihres Geburtstages zuerſt die Glückwünſche
des Kaiſers entgegen , ſodann die des kaiſerlichen Hofſtaates ,
der großherzoglichen Familie , des Prinzen Heinrich von

Preußen , des Großherzogs von Weimar , des Fürſten von
Hohenzollern , der Herzogin von Hamilton und des Königs

von Belgien . Die Kaiſerin erhielt vom Kaiſer reiche Ge⸗

ſchenke , darunter zwei koſtbare Vaſen und ein Renaiſſance⸗
Schrein . Der König von Belgien überreichte ein Rieſen⸗
bouquet . Sämmtliche fürſtliche Gäſte waren bei der Kaiſerin

um Diener geladen . Zugleich war große Marſchallstafel
42 den Hofſtaat . Die Stadt iſt geflaggt .

Italien .
* Mailand , 30,. Sept . Crispi beſuchte heute den

König in Monza . Es heißt , laut „ Fr . Ztg . “ , er reiſe von

da nach Frankfurt und man glaubt , er ſolle den Fürſten

Bismarck beſuchen .

Bulgarien .

* Sofia , 30 . Septbr . Fürſt Ferdinand iſt heute

behufs Beſichtigung der Bahnarbeiten am Dragomanpaß
mit großem Gefolge zu zweitägigem Aufenthalt aufgebrochen .
Stambulow iſt aus Küſtendil hierher zurückgekehrt .

— —

Aus Sitadt und Land .
*„ Maunheim , 1. Oktbr . 1887 .

IZu den Landtagswablen . Geſtern Abend fand
im Ballhaus eine von der nationalliberalen Partei ein⸗

berufene Verſammlung ſtatt , in welcher die bevorſtehenden
Landtagswahlen beſprochen wurden . Die Wähler hatten ſich

ſehr zahlreich eingefunden , und wurden zunächſt von Herrn

Bankpräſident Eckhard begrüßt , der mit Bezug auf den

Ausfall der ſtädtiſchen Wahlen auf die Wichtigkeit der Land⸗

tagswahlen hinwies . Es handle ſich nicht um Vorführung
eines Programms , ein ſolches beſtehe in Baden ſchon längſt

für die nationalliberale Partei ; heute handle es ſich nur
darum , zu mahnen und zu erinnern an die gute alte Zeit ,

welche man ſich mit den entſprechenden Modifikationen be⸗

wahren müſſe . Es ſei in einer ſolchen großen Ver⸗

ſammlung nicht am Platze über Perſonenfragen
zu ſprechen — er ſei daß die in Ausſicht genommenen
Perſönlichkeiten das volle Vertrauen der Bürgerſchaft finden
werden . Nachdem Herr Eckhardt ſein Bedauern darüber

ausgeſprochen hatte , daß Herr Geheimrath Lam ey durch
einen Trauerfall in der Familie am Erſcheinen verhindert ſei ,

gab er Herrn Landgerichtsdirektor Baſſermann , der von

der Verſammlung ſtürmiſch begrüßt wurde , das Wort . Herr

Baſſermann führte aus , wie die nationalliberale

Partei ſeit zwei Jahren von kleinen Verſammlungen zu

einer ſo großen Vereinigung gelangt iſt . Von Sieg zu Sieg

ſei die Partei in ſo kurzer Zeit , Dank ihren vpolks⸗
thümlichen Grundſätze und der aufopfernden Führung
geeilt und auch bei den bevorſtehenden Landtagswahlen ſei

die Siegeshoffnung eine wohl berechtigte . Als Redner in

Theater , Kunſt u . Wiſſenſchaft .
Gr . bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .

Freitag , 30 . September 1887 .

Des Meeres und der Liebe Wellen .

Trauerſpiel von Franz Grillparzer .

Franz Grillparzer , der beſte unter den deutſch ⸗hſter⸗
reichiſchen Dichtern und jedenfalls eine der hervorragendſten
Dichternaturen , welche Deutſchland ſeit den Idealen eines

Schiller und Göthe beſeſſen hat , wurde in ſeinem bſter⸗
reichiſchen Vaterlande mit Ehren , Würden und Auszeich⸗

nungen geradezu überhäuft , während man bei uns im Deutſchen
Reiche dem keuene und genialen Dichter nur eine ver⸗

ſpätete Anerkennung gezollt hat . Und unter den größeren

deutſchen Bühnen , welche in den letzten Jahren ſich bemüht
haben , die gegen den lebenden Dichter begangene Ungerechtigkeit
nach ächt deutſcher Manier wenigſtens am Todten wieder
gut zu machen , ſteht die unſrige nicht oben an . Von Grill⸗

arzers Dramen , von einer „ Sappho “ , „Ahnfrau “, Des
eeres und der Liebe Wellen “ , der Trilogie „ Das goldene

Vließ “ , „König Ottokars Glück und Ende “ , „ Ein treuer

Diener ſeines Herrn “ , „ Der Traum ein Leben“ und wie ſie

ſonſt alle heißen mögen , haben nur zwei oder drei Gnade

vor den Augen unſerer Bühnenleitung gefunden und darunter

nicht gerade diejenigen , welche zeitweiſe das größte Inter⸗

eſſe der gebildeten Welt in Anſpruch genommen haben .

Seine Dramen bekunden alle ohne Ausnahme eine große

Phantaſie ,eine ſeltene Geſtaltungskraft und die Kunſt hinab⸗
zuſteigen in die Tiefen der menſchlichen Seele ; allein die

Ideale der Grillparzer ſchen dramatiſchen Poeſie leiden wie⸗

derum alle ohne Ausnahme an einer krankhaften Reſignation ,
denn der Dichter glaubt nicht an die ſiegende , alles üßer⸗

windende Kraft der geläuterten Leidenſchaft und das Maß

womit Grillporzer die tragiſche Schuld ſeiner Helden mißt,
iſt jenes , welches in der erſten Regung der menſchlichen Leiden⸗

ſchaft , in der Entfaltung größerer , ungeahnter Kraft ſchon
die Sünde und die Schuld erblickt . Das iſt die

Bedeutung des ſomboliſchen , auch an unſerer Bühne bekannten

die badiſche Kammer , als einziger natlonalliberaler Vertreter
Mannheims , trat , mußte er ſich ſagen , daß er von den bei⸗
den anderen Abgeordneten , Kopfer und v. Feder , keine
Unterſtützung zu erwarten habe . Herr v. Feder habe ſich nicht
um die Commiſſionsſitzungen , wo der Schwerpunkt der Berath⸗

ungen liegt , gekümmert und Herr Kopfer ſei den Verſammlun⸗
gen bis guf die Branntweinſteuer ganz fern geblieben. Der
nächſteLandtag habe auch für Mannheim wichtige
Fragen zu behandeln . Nachdem Redner die Kirchenfrage in

ausführlicher Weiſe , insbeſondere die rdensfrage , beſpro⸗

chen , ſchloß er unter äußerſt lebhaftem Beifall mit den Worten

des nationalliberolen Wahlaufrufs : „ Im aufrichtigen An⸗

ſchluß an die nationale Geſinnung unſeres Landesfürſten
fordern wir Euch vor Allem auf zur Wahl von Männern ,

die feſt und treu , ohne Rückhalt , Neben⸗ und Hinkergedanken ,
zu dem mit ſchweren Opfern errungene Einigungswerk , zu

Reich und Kaiſer ſtehen . Im Gedeihen des Deutſches Reiches
liegt die Bürgſchaft für das Gedeihen aller deutſchen Länder ,

für die Sicherheit und Wohlfahrt des deutſchen Volkes . “

Herr Bankpräſident Eckhard erklärte vor Allem , daß

er kein Programm zu entwicken brauche , da das badiſche Pro⸗
gramm ein uraltes ſei , und keins aufſtellen wolle, da er

überhaupt nicht viel von Programmnen halte , die ja doch

nicht für immer aufgeſtellt werden könnten , ſondern immer
den Verhältniſſen entſprechende Aenderungen erfahren müßten .
Bis mar ſck ſei gerade deßhalb ſo groß und ſeine Thätigkeit
als Reichskanzler nach Innen und nach Außen eine

ſo furchtbare , weil er Realpolitik treihe d. h. ſein Programm
den jeweiligen Verhältniſſen anpaſſe . In wahrhaft ergreifen⸗
der Weiſe beſprach Redner die vom Kaiſer inaugurirte
ſozial⸗politiſche Geſetzgebung des Reiches , indem er die kaiſer⸗
liche Botſchaft als das Vermächtniß in einem bei Lebzeiten

des Teſtators eröffneten Teſtamentes bezeichnet , welches der
ganzen Nation , jedem einzelnen Lande , jeder Gemeinde in

Deutſchland und jedem Deutſchen gemacht worden ſei Dem

kodten Buchſtaben des Geſetzes Geiſt und Leben einzuhauchen
ſei Aufgabe der Men ſchen , und deßhalb ſei es eine heilige

Pflicht eines jeden Deutſchen nach beſten Kräften an der Ver⸗
beſſerung des Looſes der minder bemittelten Volksklaſſen mit⸗
zuarbeiten . Wir wünſchten , daß alle Arbeiter Mannheim ' ?
ſelbſt mit angehört hätten , in welch ernſter und feierlicher
Weiſe Herr Eckhard dieſe allgemeine Pflicht als die be⸗
ſondere Pflicht der nationalliberalen Partei Mannheim

erklärte , die durch Erfüllung derſelben nur ein gegebenes
Verſprechen einlöſte , weßhalb der Tag des Sieges bei der Wahl
der Niederſtbeſteuerten nicht nur ein Freudentag für die Partei
geweſen ſei , ſondern auch ein Tag der Erinnerung an dieſe

Pflicht der Dankbarkeit ſein müſe . Die Vertreter Mann⸗

heims im Landtage müßten deßhalb auch Männer ſein, welche

für das Loos ihrer unbemittelten Mitbürger ein

Herz hätten und bereit wären , an den durch die kaiſerliche
Bolſchaſt den einzelnen Landesvertretungen erwachſenen ſozial⸗
politiſchen Aufgaben treu mitzuarbeiten . Auf die Kirchen⸗
frage übergehend , erklärte Redner ſein vollſtes Einverſtändniß

mit Herrn Baſſermann und wies in längerer Aus führung

nach , daß es eine ſolche Frage ſchon vor hunderten von Jah⸗

ren gegeben habe und immer geben werde , da bei den Ultra⸗

montanen der Appetit mit dem Eſſen komme und wachſe .

Der Staat habe allen Confeſſionen gerecht zu werden , das

ſei die Richtſchnur für die badiſche Volksvertretung und Re⸗

gierung . Stürmiſcher Beifall und donnernde Hochrufe auf

den Redner bewieſen , daß er allen Anweſendem aus dem

Herzen geſprochen . 5 5
Die Verſammlung ward hierauf mit geſchäftlichen Mit⸗

theilungen Seitens des Herrn Thorbecke geſchloſſen . Die

Verſammlung ehrte die Redner des Abends , Echhardt und

Baſſermann , mit ſtürmiſchen Hochrufen .

Mis
den

Sel
l Der Großherzog hat unterm

22 . d. Mts. den Sekretär Alexander Schenck bei dem Evan⸗

beliſchen
Sberkirchenrath zum Geiſtl . Verwalter in Mosbach

ernannt .
* Perſonaluachricht . Finanzpraktikant F. Hund

wurde zum Finanzafſiſtenten ernannt und dem Hauptzollamt
Mannheim zugetheilt . 5

Befſitzwechſel . Herr Rathsdiener Müller verkaufte
ſein Haus 2 4 Nr . 4 an Herrn Schreinermeiſter Herz um

die Summe von 27,000 Mark .

„ Vorkehrung gegen Obſtſchädlinge . Nochmals er⸗

laubt ſich Einſender auf die Gefahr aufmerkſam zu machen,
welche die vielen in dieſem an Hecken , wie an mungenund alten Obſtbäumen wahrzunehmenden , zwiſchen zernagten
braungewordenen Blättern den Zweigen

bandee Sint au⸗

penneſter aus Seidengeſpinnſt für kommendes Frühjahr den

Obſtbäumen und Heckenſträuchern drohen . Die Neſter finden

ſich maſſenhaft z. B. an den übriggebliebenen Weißdorn⸗
Schlehen⸗ und Ulanen - , ſelbſt Weidenbüſchen des Rheindam⸗
mes auf der Mühlau , aber auch auf Obſtbäumen an der

Feudenheimer Bahn und ſonſt dielfach um Mannheim , wie

in dieſem Jahr am Rhein überhaupt . ene eſce
zeigen etliche Dutzend kleiner haarwarziger Räupchen , welche

aus den Blättern bisher das Mark ausgenagt haben , den

Winter über in ihrem Neſt erſtarrt beiſammenſtecken , um dann
im Früßhling alle Blatt⸗ wie Blüthenſproſſe kahl abzuweiden .
indem ſie ſich aus den gemeinſamen Neſtern über die Baum⸗

oder Strauchkronen hin verhreiten . Ein Dutzend ſolcher
Neſter , in der Krone eines Obſtbaues ungeſtört belaſſen , reicht

hin , um den letzteren nicht blos theilweiſe und für einmal ,

Drama ' s „ Der Traum eſn Leben “ , dieſelbe Auffaſſung tritt

uns im erſten Akt der „ Medea “ und nicht zum Wenigſten

auch in „ des Meeres und der Liebe Wellen “ entgegen . Und
gerade in dieſem letzteren Drama wirkt die Tragik Grill⸗

parzers am ergreifendſten , denn nirgends iſt ſie größer , als

da wo er in das Gewand einer ſchlichten aber innerlich doch

reich ausgeſtatteten Handlung die alltäglichſten und einfachſten

Conflikte kleidet , die aus der Liebe entſpringen , indem er da⸗

mit eine Fülle finnlicher Kraft und Wärme und der feinſten

pſychiſchen Details zu verbinden weiß .

Die klaſſiſche Geſtalt Hero ' s hat dem Dichter zum Vor⸗

wurfe in „ des Meeres und der Liebe Wellen “ gedieat , er

12
0 der klaſſiſchen Sage zum Feſte des Venus und des

donis zu Seſtos auf der Küſte Thraziens , gleichwie die
Mythe läßt er den abydiſchen Jüngling in Liebe für die

Prieſterin entbrennen , deren leuchtende Fackel ihn zum ſicheren

Wegweiſer durch die Wellen und Klippen des Helleſponts
dient . Aber nicht im winterlichen Sturm läßt der Dichter

ſeinen Helden auf der wilden Fluth umkommen , ſondern der

mit ſtrenger Eiferſucht über ſeinem Heiligthume wachende
Oberprieſter führt den Tod des kühnen Schwimmers herbei .
Und Hero ſtürzt ſich beim Anblicke ihres Geliebten nicht vom

Felſen ins Meer , vom Schmerze überwältigt ſinkt ſie entſeelt
am Leichname Leanders nieder .

Um für heute nur ganz flüchtig die Aufführung zu ſtrei⸗

fen , ſo ſei der Trägerin der Hauptrolle für die fleizige Aus⸗

arbeitung der Hero unſer Dank abgeſtattet . Wenn auch noch

nicht bis in das kleine Detail hinein ausgefeilt und ausge⸗

arbeitet , ſo iſt doch die von Fräulein Blanche geſchaffene
Geſtalt des antiken Vorbildes würdig . Vielleicht wäre im

letzten Akt mehr Leidenſchaft am Platze geweſen , im großen
Ganzen hat uns die junge Dame mit der Auffaſſung der

Rolle doch überraſcht . Mit viel Feuer
19

Gluth hat Herr

Stury den Leander , mit berechnender Ueberlegung und rhe⸗

toriſcher Kraft Herr Neumann den Oberprieſter geſpielt .
Herr Rodius als Naukleros , Fräulein De Lankals Janthe

und Herr Tietſch als Tempelhüter reihten ſich den Anderen

würdig an . Du. K

—
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ſondern ganz und für immer zu Grund zu richten . Auf einer

Paunt
nach Worms ſah Einſender dieſer Tage genug Obſt⸗

äume mit Dutzenden dieſer in die Augen fallenden Schäd⸗

linge , und es iſt durchaus im Intereſſe des Obſtbaues ge⸗

bolen , durch dazu angeſtellte Perſonen die Bäume wie Hecken
und Feldgeſträuche ſorgſam und gründlich durch Wegſchneiden
und Verbrennen oder Zerſtampfen derNeſter ſchon jetzt oder
den Winter über zu ſäubern . Leider iſt der höchſt ungenü⸗

gende Zuſtand des Obſtbaues in unſerer Rheingegend und

das vielfach klägliche Ausſehen der im 1 5 ſtehenden ader
ſelbſt der Gartenobſtbäume nur eine Folge der Sorgloſigkeit ,
womit man das in Rede ſtehende Uebel anzuſehen pflegt , ohne

ſich zum Einſchreiten bewogen zu fühlen .
* Zur Beachtung . In dem Fahrplan der zwiſchen

hier und Hockenheim verkehrenden Lokalzüge iſt , nachdem die

in unſerer Druckerei hergeſtellten Taſchenfahrpläne ſchon im

Druck erſchienen waren , inſofern eine nachträgliche Aenderung

vorgenommen worden , als der für 3 Uhr 40 Nachmittags

vorgeſehene Lokalzug erſt um 3 Uhr 45 von hier abgeht . Es

muß demnach in der betreffenden Rubrik des Taſchenfahr⸗

plänchens heißen :

Mannheim . 45

Schwetzingen . 12

Hockenheim . 30 .

Repertoire des Großh . Hof⸗ und National⸗

Theaters Manunheim vom 1. bis 10. Oktober . Sonntag ,
den . : ( ) „ Merlin . “ Montag , den . : ( 4) Neu ein⸗

ſtudirt : „ Wohlthätige Frauen “ . Mitwoch , den . : ( B)
„ Die weiße Frau “ . Bialler

den . : ( A) „ Der Probe⸗
pfeil “ , Kraſinsky Herr Bichler a. G. Sonntag , den . : ( B)
„ Der Prophet ! , Montag , den 10 . : ( 8) Neu einſtudirt :

„ Die bezähmte Widerſpenſtige “ .
* Arion Maunheim . Der genannte Verein bält heute

Abend eine Abendunterhaltung im „ Badener Hof “ ab , deren
nur von Vereinsmitgliedern ausgeführt wird .

um Vortrag gelangen Soloſtücke , Duette und Chorgeſänge .
« Der Herr Erzbiſchof von Freiburg lhat heute

Vormittag dem hieſigen Großh . Landesgefängniß , zum Zweck
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der Firmung an Gefangene , einen Beſuch ab⸗

geſtattet .
* Erzbiſchof Dr . Roos . Ein Feſttag war der geſtrige

Tag für die katholiſchen Bewohner unſerer Stadt , galt es
doch , Badens Kirchenfürſten , vei ſeinem Einzug in die hieſige
Stadt einen feſtlichen Empfang zu bereiten . Eine nach Tau⸗
ſenden zählende Menſchenmenge hatte ſich geſtern Mittag am
Perſonenbahnhof eingefunden, um den Oberhirten zu begrüßen ,

welcher mit dem 819
4 Uhr 57 , von Weinheim kommend ,

Per
eintraf . Seine Excellrnz der Erzbifchof wurde auf dem

erron des Bahnhofes zuerſt begrüßt von Landgerichtsrath
von Buol , welcher in der Uniform eines Gr .

adiſchen Kammerherrn erſchienen war , und hierauf von

dieſem und Herrn Stadtpfarrer Winterrots in dem

Warteſaal erſter Klaſſe geleitet .
ftadt 15

ſich zu Begrüßung

eingefunden : als Vertreter der ſtädt Behörde , Herr Bürger⸗meer Bräunig die Mitglieder der kath . Stiftungskommiſſion ,
der Vorſtand des Männervereins, Centrum“ des kaufm Vereins

Columbus “ und des Geſellenvereins ; Herr Stadtpfarrers
ken

Anf
begrüßte hier den Herrn Erzbiſchof mit einer

kurzen Anſprache , welche Letzterer mit herzlichen Worten er⸗

widerte . 52.
die lant die Fahrt durch die Bahnhof⸗ , Heidel⸗

bergerſtraße , die Planken und die Friedrichſtraße , deren Häuſer
theilweiſe geflaggt hatten , entlang nach der Jeſuitenkirche
ſtatt , welche ſich raſch von einer eesen Schaar von Andäch⸗

tigen bis auf den letzten Platz füllte . 5
' » Meßdiebſtahl . Einer noch jugendlichen Fabrikar⸗

beiterin geſielen geſtern auf der Kaufmeſſe verſchiedene Toi⸗
lettengegenſtände ſo ſehr , daß ſie es nicht über ſich bringen

konnte , einige derſelben an ſich zu nehmen . Sie wurde aber
dabei ertappt und auf die Wache fiſtirt

* Theurer Rauſch . Ein verh . Magazinarbeiter der
eſtern Mittag in betrunkenem Zuſtande auf den kleinen
lanken , woſelbſt gegenwärtig der Geſchirrmarkt abgehalten

wird , ruheſtörenden Lärm verübte , fiel in ſeiner Trunkenheit
auf eine Anzahl Steingutkrüge , wodurch mehrere zerbrachen .
Damit weitere Folgen nicht entſtehen , hat die Frau des An⸗

geheiterten den Schaden ſofort erſetzt .

* Gefährliche Subde nigke . Geſtern Abend halb 7

Uhr wurde ein im Quadrat L
8 wohnhafter Verſicherungs⸗

heamter von dem Kutſcher eines hieſigen Zeitungswagens
( bicht der unſrige ) auf der Ringſtraße , am Eingange der

Schwetzinger⸗Straße , überfahren und erlitt hierdurch —
— glücklicherweiſe nicht gefährliche — Verletzungen .

* Verirrte Mädchen . Geſtern Abend 10 Uhr wur⸗
den zwiſchen H 5 und 6 zwei Mädchen im Alter von 9 und
1
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aufgegriffen und ins Kinderſpital , K 7, 1 verbracht .

Dieſelben wollten von Neckarau und von ihrer Mutter

geſtern Abend 5 Uhr zu ihrer hier wohnhaften Großmutter

geſchickt worden ſein . Die Kleinen , Anna und Lina Baun ,
die den Namen der Großmutter nicht mehr kannten , irxten

deßhalb auf den Straßen der Stadt umher , ohne ihr Ziel
zu erreichen .

0 ) Hockenheim , 30. Sept . Johann Eichhorn J. von

91 und deſſen 17jähriger Sohn wurden geſtern wegen

Piderſetzlichkeit gegen die Staatsgewalt in das Amtsge⸗
fängniß abgeführt . 5
X . Heidelberg , 30 . Sept . Der im Auftrage des hie⸗

ſigen Colonialvereins in der Harmonie gehaltene Vor⸗

trag des Herrn Truppel aus Berlin über „Deutſchlands
in der Südſee “ hatte ſich einer zahlreichen Zuhö⸗

rerſchaft zu erfreuen . — Nächſten Montag wird hier in

der Ammann ſchen Concerthalle ein Varists⸗Theater eröffnet

11 lange dieſe Herrlichkeit währen wird , iſt nicht vorher⸗

zuſagen .
D Hohenſachſen , 30 . September . Am nächſten Sonn⸗

tag und Montag feiert unſer Ort das Kirchweihfeſt , welches ,
wie wir hoffen , auch dieſes Jahr wieder , wie auch ſonſt , eine
große Zahl von auswärtigen , insbe ſondere auch Mannheimer
Gäſten bringen wird . Für eine gut beſetzte Tanzmuſtk , für
vortreffliche Speiſen und Getränke haben ünſere Wirthe „ zur
Roſe, “ „ zum Ochſen, “ „zur Krone und zur Eintracht “ Sorge

Feſttace Hoffentlich begünſtigt der Himmel unſere beiden

eſttage !
X Raſtatt , 29 . September . Geſtern Abend um halb

7 Uhr wurde hier eine Erderſchütterung verſpürt ;
auch in einigen Ortſchaften der Umgegend iſt dieſelbe wahr⸗
genommen worden .

Gerichtszeitung .
* Maunbeim , 30 . Sept . Strafkammer . Vorſitzen⸗

ver : Herr Landgerichtsdirektor Müller ; Vertreter der
Gr . Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt von Duſch . Es
kamen folgende Fälle zur Verhandlung :

) Ludwig Herrmann von Veningen und Genoſſen
werden von der Anklage des Vergehens gegen das Schutz⸗

markengeſetz koſtenlos freigeſprochen . Als Vertheidiger fun⸗
girten die Herren Rechtsanwälte Dr . Helm , Geismar
und Dr . Löb .

2) Die Berufung des vom Heidelberger Schöffengericht
wegen Betrugs zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilten Karl

rf Schoring von Neuenheim wird als unbegründet
orfen .

Ie Schwetzingen , 30. September . ( Schöffengericht . )
Vorſitzender Gr . Oberamtsrichter Herr Mündel . Vertreter

der Gr . Staatsanwaltſchaft : Herr Referendär Oſter .
Es kamen folgende Fälle zur Verhandlung :
1. Cigarrenmacher Johann Uhrig und Peter Uhrig

beide von Oftersheim wurden wegen erſchwerter , jedoch unter
mildernden Umſtänden verübter Körperverletzung in Gefäng⸗

nißſtrafen von je 5 Wochen verurtheilt . Iſaak Schwarz von
Oftersheim wurde von der Anklage wegen gleichen Vergehens

freigeſprochen . 5
2. Die 14½ Jahre alte Dienſtmagd Katharina Sebaſtian
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wurde wegen Betrugs mit einem Verweiſe

eſtraft .
3. Zimmermann Johann Hardung von Schwetzingen

erhielt wegen Bedrohung und Hausfriedensbruchs eine Geld⸗

ſtrafe von 20 Mk .
4. Heinrich Jung von Friedrichsfeld wurde von der

Anklage wegen Beleidigung des Bernhard Stephan von

da koſtenlos freigeſprochen .
Die übrigen Fälle wurden vertagt .

Ein chirurgiſches Meiſterſtück .

Wiesbaden , 29 , Sept . Durch Herru Dr . Rotter⸗
München , bisherigen Aſſiſtenten an der v. Bergmann ſchen
Klinik in Berlin , wurde den Herren Naturforſchern am etzten

Donnerſtag in der chirurgiſchen Sektion eine junge Dame aus
Berlin vorgeſtellt , um deren neue Naſe einer ſachgemäßen
Hritik unterziehen zu laſſen . Die Dame , die jetzt etwa 20

Jahre alt iſt , litt ſeit einer Reihe von Jahren , an einer ſo⸗

genannten freſſenden Flechte , die ihr einen Theil des Geſichts
und namentlich der Naſe zerſtörte . In Folge dieſer pein⸗

lichen Entſtellung war die Betroffene von allem Verkehr aus⸗
geſchloſſen und verlebte eine recht ſreudloſe Jugend . Endlich
entſchloß ſie ſich, durch eine Operation von der Entſtellung
befreien und eine neue Naſe machen zu laſſen . Sie wandte
ſich zu dieſem Zwecke an die königliche Klinik in der Ziegel⸗

ſtratze und hier kam ſie in die Behandlung des Dr . Rotter ,

welcher bei der bezüglicher Operation ein ganz neues Ver⸗
fahren der en zur Anwendung brachte . Früher
benutzten die Chirurgen zur Bildung neuer Naſen Hautlappen ,
die ans der Stirn oder dem Arme der Kranken entnoumen
wurden . Daß ſolche Naſen nicht gerade ſchön ausfielen und ein

Künſtlerauge wenig hefriedigen konnten iſt wohl begreiflich Allein

die transplantirten Naſen hatten den Nachtheil , daß ſie im Laufe
der Zeit zuſammenſchrumpften und vor jedem Windſto ſich auf die

Seite legten . Dieſem vielbeklagten Uebelſtande half hier Dr .
Rotter in der Weiſe ab , daß er mit der Haut zugleich eine

dünne Knochenplatte dem Stirnbein durch den Meißel ent⸗
nahm Aus dieſem Hautknochenlappen , der von der Stirn

nach der is een heruntergeklapt wurde , bildete er dann

ein knöchernes Naſengerüſt in der Weiſe , daß er den Lappen
in drei Theile zerſägte , den mittleren zum neuen Naſenrücken
und die beiden ſeitlichen zur Schaffung der Seitentheile der
neuen Naſe verwandte , ſo daß letztere wie zwei Strebepfeiler
den Naſenrücken tragen . Nun galt es , die nach außen ſtehen⸗
de Wundfläche des Naſenlappens mit einer Oberhaut zu ver⸗

ſtehen , zu welchem Zwecke die ſpärlichen Hautreſte der alten

Naſe benutzt wurden . Da dies nicht ausreichte , ſo wurden ,
um nicht noch weiter das Geſicht durch neue Narben zu ent⸗

ſtellen , kleine Hautſtückchen aus dem Oberarm
Dieſe heilten in der ſchönſten Weiſe an . An einer Reihe von

Photographien ꝛc. zeigte Dr . Rotter der Verſammlung , wie

durch neue Methode weit beſſere Reſultate als bisher
bei der Bildung neuer Naſen erzielt werden können .

Die Folgen einer Pulverexploſion .
* Wien , 29 . Sept .

Wie wir gemeldet haben , find geſtern Abend nach halb
7 Uhr zwei Pulverſtampfen bei Felirxdorf explodirt und in
die Luft gegangen . Die Nachricht , daß zwölf Menſchenleben
dabei zu Grunde gegangen , beſtätigt ſich glücklicher⸗
weiſe nicht . Ein Arbeiter Namens Michael Katzbacher
wurde durch die Exploſion der erſten Pulverſtampfe in

entſetzlicher Weiſe getödtet , indem ihm der Kopf und

die eine Hand vom Rumpfe geriſſen wurden :
drei andere Arbeiter , welche ſich in der Nähe der

Pulvermühle aufhielten und Aepfel aßen , blieben trotz der

großen Gefahr , in der ſie ſchwebten , ganz unperletzt .
Die Pulvermühlen gehörten zum Etabliſſement der Brüder

Maher , welche das Pulver unter militäriſcher Aufſicht
und für das Aerar erzeugen . Die beiden Pulverſtampfen

gehören zu den älteren Bauwerken der Fabrik und bilden

viereckige Häuschen , deren Wände nach drei Seiten aus

Mauerwerk , nach der einen , dem Felde zugewandten , aus

Brettern beſtehen . Dies iſt eine für Exploſionen berechnete

Vorſichtsmaßregeln , da die Exploſton ſich dorthin ihren Weg
bahnt , wo ſie den geringſten Widerſtand findet . In den
beiden am Ende des zur Fabrik gehörigen Parkes gelegenen

Pulvermühlen , an die auch das Miſchwerk angebaut iſt , wer⸗
den je bis 150 Kilo Pulver auf einmal verarbeitet . Zur
Bedienung einer jeden Stampfe ſind drei Arbeiter erforderlich ,
die ſich gegenſeitig ablöſen . Geſtern Abends hatte eben

Katzbacher 1 und ölte das Rad im „kalten Gang “ ein ,
als die Exploſion der einen Pulvermühle und wenige
Sekunden darauf die der zweiten , wenige Schritte entfernten
erfolgte . Die Gebäude wurden ganz demolirt , die Miſch⸗
werke wegeriſſen und die Bäume , ſowie der hohe Bretterzaun

gegen das Feld hin zerſplittert und weithin geworfen . Die
Detonation war eine überaus heftige und die Erderſchütterung
eine ſehr ſtarke . Die Urſache ſolcher Exploſionen zu beſtim⸗

men , iſt ungemein ſchwer und gelingt nur ſelten . Ein Stück⸗

chen Metall , das in die Pulverſtampfe geräth , kann eine

ſolche herbeiführen .

Celegramme.
* Metz, 30 . Sept . In Folge eines an den

Kaiſer gerichteten Gnadengeſuchs wegen
des geſtern verurtheilten Schnäbele ging

heute Abend der telegraphiſche Befehl ein ,
Schnäbele ſofort in Freiheit zu ſetzen . Schnä⸗
bele iſt Abends um ſieben Uhr abgereiſt .

« Neuwied , 30 . Sept . Bei der Landtagswahl
wurden der Geheime Regierungsrath Dünkelberg ( Bonn )
und Rentner Dietz ( Neuwied ) , beide nationalliberal ,
mit je 244 Stimmen gewählt . Die Centrumskandidaten

Rinteln und van Vleuten enthielten 221 reſpektive 220

Stimmen .

* Wien , 30 . Sept . In Podwoloczyska wurde die

gegen Einfuhr und Durchfuhr von Schafen und thieriſchen

Produkten angeordnete Grenzſperre wieder auf⸗

gehoben .

* Wien , 30 . Sept . Edmond Morean , der Geliebte

der Fürſtin Julie Dolgoruky , wurde hier lt . „ Fr . Ztg . “
wegen Erpreſſung verhaftet , weil derſelbe dem Direktor

eines Londoner Vergnügungs⸗Etabliſſements die angebliche

Korreſpondenz zwiſchen dieſem und der Fürſtin Dolgorukt

für 600 Pfund mit dem Bemerken anbot , daß er wid⸗

rigenfalls die Briefe der Gattin des Direktors der „ Pall
Mall Gazette “ einſenden würde . Die Fürſtin Dolgoruky ,

gegen welche ebenfalls Anzeige vorliegt , wurde vorläuftg

auf freiem Fuße belaſſen . — Der Maſſenmörder
Schimak wird morgen hingerichtet .

Belgrad , 30 . Sept . Von den bis jetzt zur Skupſch⸗
tina gewählten Deputirten gehören 133 der vereinigten

Regierungspartei an , auf deren beide Fraktionen ſie

ſich gleichmäßig vertheilen . Sechs Gewählte ſchloſſen ſich
keiner Fraktion an . Die Partei Garaſchanin brachte bis

jetzt keinen Kandidaten durch . Das Ergebniß von 15

Wahlbezirken ſteht noch aus . 52 Deputirte ſind noch von

der Regierung zu ernennen .

Hannheimer Handelsblatt .
Hannheimer Effekten - Börse .

( Aus dem „ Mannheimer Journal “ . )

Mannheim , 30 . Sept . Die heutige Börse verkehrte
in lustloser , recht matter Haltung . Anilin - Aktien waren
zum gestrigen Umsatzoourse angeboten . Waghäusler Zuckex⸗

fabrik wurien 1½ pOt . niedriger als gestern , 72 pt . . ,
notirt . Brauerei Eichbaum gingen zu 185½½ pt , um. Nur
Mannheimer Versicherungs - Aktien lagen

f. lieselben
wurden zu Mk. 715 umgesetzt und blieben zu m Preise

gefragt , ohne dass weiteres Material erhältlich gewesen Wäxe .

Frankfurter Effekten - Societät .

Frankfurt , 30. September .

Credit - Aotien 228½ , ½ b. Disconto - Co. 196 . 40 , 20 , b.

Staatsbahn 187¾8 , ¼ b. G. Lombarden 74½ , ½, ½ b. Galizier

175¾ , 176¼ b . Lokalbahnen 112 b. G. Gotthard 105 . 20 b.
Central 102 . 90 b. Nordost 64 . 50 , 20 b. Jura 86 . 30 b. Union

84 . 40 , 30 b. Westbahn 28 . 30 , 20 b. Marienburger 59 . 50 , 30 b.
Mittelmeerbahn 124 . 10 , 123,80 b. Laurabhütte 86 . 75 b. G,
Edison 127 . 80 b. Fgypter 74,70 b. Ungarn 80 . 65 , 75 , 60 b.
Italiener 97 . 80 b. Türken 14 b. Nach Schluss . 6 Uhr 30 Min .
Credit - Actien 228 %, Staatsbahn 188 . Lombarden 74 %. Ga⸗
lizier 176/ .

London , 30 . Sept . ( Telegramm ) .
gd . Tendenz : träge .

Amerikanische Frodukten - Märkte .

Schlusscourse vom 30. September .
( Mitgetheilt von E. Blum & Strauss , Mannheimg.

Rübenzucker 11 ch

Hew- Tork Chloago
Monat Woei- 8 Wei⸗

zen Mais Schnat Calee zen Hais dcnk

Sepbbr . — — — —. — — — —
Oktbbr. 805% 514 . 75 17. 40 71¼ 42 % . 40
Novbr . 89⁰ 51⁰ . 71 27. 55 7257 42½ . 87/8
Dezbr . 885⁰ 51 / . 70 17. 70 74 42¼ . 40
Januar 1888 84 / 51/8 . 82 17. 70 — 5 . 45
Febr . 861% — — 17. 70 — — —
März 875/8 — . 90 17. 70 — — —
April 885/ — . 99 17. 70 — — —
Mai 895/ 58 — 17. 70 795⁰8 . 75
Juni 890/ — — 17. 70 — — —
Juli — — — —. — — — —
August — — — —. — — — —
September — — — — — — —
Dezember d94 — — — — — —

Tendenz : Weisen , Mais , Schmalz , Kaffee niedriger .

Wasserstands - Nachrichten .
Rhein .

Hüningen , 30. 5
2

55 1,85 Meter , gest , 0,07.
Lauterburg , 30. Sept. 3,01 Meter , gef , 9,08.
Hannhelm , 1. Okt . 2,85 Meter , gef. 0, o0.

Neekar .

Hollbronn , 1. Okt . 0,50 Meter , gef . 0,00.
Hannhelm , 1. Okt . 2,89 Meter , gef . 0,08.

Abonnementsbeſtelungen
für den Monat Oktober nehmen alle Poſtan⸗

ſtalten und Poſtboten , unſere Trägerinnen und Agen⸗

turen , ſowie der Verlag jederzeit gerne entgegen .

SRSKKKK22 — — .

Und ſie bewegt ſich doch !

Dennoch mußte Galilei abſchwören , weil Diejenigen , welche

beanſpruchten , ein Monopol auf alles Wiſſen zu haben , die
Wahrheit nicht anerkennen wollten . Und ſo wiederholt ſich
die Geſchichte der Menſchheit mit unbedeutenden Abweichun⸗
gen . — „ Und ſie bewährt ſich doch ! “ — Warner ' s Safe Cure

nämlich , trotz abfälligem Urtheile einiger Wiſſenſchafts⸗Mono⸗
poliſten , und eine große Anzahl Geheilter bezeugen ihre voll⸗

ſtändige Heilung und Wiederherſtellung , nachdem ſie jahrelang

falſch behandelt , viel gelitten und viel Geld umſonſt ausge⸗
eben hatten . Wer ſich von den großartigen Heilerfolgen von

arner s Safe Cure überzeugen will , verlange unſere medi⸗

einiſche Broſchüre , welche franco verſchickt 0 128995Warner u. Co. , Frankfurt a / M.

B . Becker in Seeſen a . Harz fabrizirt nach
Nur e vor den beließten Polländ . Tabak 10 Pfd ,

fev . 8 Mk . Garantie : Zurücknahme . 116301

Telegraphenbau⸗Auftalt, Louis Frankl ,
A 3 , S . Hannheim . A 3 , 8 . 12820

Die größte 5 15 Suh und 88
Schuhwaaren bietet da uhwaarenlager von Geor

51 in Lit . E 46 ( am Mohrenkopf , untere Ecke ) 4882

iſt mit Recht das beliebteſte Garn

Cieftlder Wolle unſerer Hausfrauen geworden, laufen

doch die aus Erefelder Wolle gefertigten Strümpfe , Socken
ꝛc. in der Wäſche gar nicht ein und halten die Füße viel

wärmer , als die aus anderen weichgedrehten Garnen gefer⸗

tigten Strumpfwaaren , was ſpeziell für diejenige ein Haupt .

vorzug iſt , die Schweißfüße haben . Dann iſt Crefelder Wolle

auch vermöge ihrer langen Hagre bedeutend haltbarer und

ſtärker , als andere Wolle und erſpart dieſe
worzüillicßt

Eigen⸗

ſchaft den Hausfrauen ein häufigeres Stopfen . Aus erſter

Hand zu beziehen bei Leonh . Cramer , Mannheim , H1 , 4.

Niederlage von Gebr . Sinn in Crefeld . 1121¹

— —
.
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1
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Eine tüchtige Hotelköchin ſofort ge⸗
ſucht . Nur ſolche , die aus beſſern Stel⸗

lungen Zeugniſſe aufweiſen können
mögen ſich melden . 12829

Näheres im Verlag .

Ankauf Aund J.Verkauf.
Getragene Militärmäntel ,

Winter⸗Heberzieher ,
complette Anzüge ,

Nicht zu überſehen ! !
Gſteſele Mebplatze über dem Neckar , gleich zu Anfang iſt

Franziska ' s weltberühmte

i —
Im Auftrag des Ver⸗

walters der Konkursmaſſe
des z. . , flüchtigen Bäckers *

Jac . Schulz von hier ver⸗ 8 en
Dienſtaz 1 1 — Schnellphotographie . 5

Weſten , GeſuchtNachmittags 3 r . ,
Innerhalb 5 Minuten werden die Bilder gleich zum Mitnehmen angefer⸗ 5 äckchen 2 Kochjungferni in einem feineren Re⸗

in 2 ) 2, No . 14 h neuer Sdadttheil tigt und nur getroffene haltbare Bilder werden abgegeben . ohe Stiefel , ſtaurant bei einem renommirten Küchen⸗
dahier : 34 Säcke verſchiedene Sorten Gruppenbilder zu billigem Preiſe . Bliröcht 1155

Kommen und Ueberzeugen und Jedermann wird befriedigt von dannen Für ne Arttkel bezahle ich Beiköchin . Näheres im Verlag . 1269 7Weiß⸗ und Brodmehl öffentlich gegen
Baarzahlung . 12901

Mannheim den 30. Sept . 1887 .

— — —

bedeutend höhere Preiſe , als alle
andere hieſige Händler und Hauſirer ,
worauf ich das Publikum aufmerkſam
mache. 12908

S . Weilmann , f 3, 2 & 3,
der Synagoge 2 255 er .

Es ladet ergebenſt ein 12898gehen .

Franziska , Pfofagraphiſtin .
täglich friſch geröſtet , garantirt vor⸗

1190iche Qualitäten
à M . 2 — . 50 , . 60 , . 30 ,alce

— br . Pfund.
5Jnch Tacg

Eine perfekte Köchin
aufs Ziel geſucht . 12450

Näheres im Verlag.

gücüge Dunkttrern
Scidt & Sberlies , 0 4 17.

Eine geübte

Maſchinen Sacnäherin
wird ſofortigen Eintritt

9 4 271275

12904Eine guk Age
Dreherei

in Weinheim ſofort billig aus freier

Saie verkaufen . Näheres bei Joh .

5 Pfg

Brathäringe, Maamarc⸗
Häringe , Kaiſer⸗Häringe ,

Rollmops von 5 Pfg .
20 . 20 . in feinſten Marinaden . 2

ſchön imDte kräftig
ff . und fein , Schic Weinheim , Gerberbach . ein

25108 für Arbelt
15 von

geſucht . D 4, 8. 12172
ühte gieler Speneln pr . Pfd . M . . 50 .

15 alten ,
„Ein Mäßdchen dußß Jie geſucht

per Stück 6 Wfg von Hauswald , im Geſchmack und
wegen Weging bſlig au werkaufen mil 12591 132 parterre .5

5 t ißiges Mädchen für allOelſardinen , ruſſ . Lurdintn Löslichkeit dem beſten holländiſchen 11170 Fünalichm zu 5 1 5Kaſten und Bogen .Odca0ö 5 4e
18

12556
fe. M.88 85 . 40 ,

5

5 . 2 —
13655 Le auf ' s Ziel geſucht . G 12117

Central - Fischhalle
empftehlt 12921 Velociped Sofork ein Iüngeres Mädchen

tagsüber zu 15 geſucht .
11805 1. 12 , 6. Stock .

Ein anſtändigesa Miidgten welches
häusliche Arbeit verrichten kann , ſofort
oder

—5 Ziel geſucht . 11948

billig zu Eig
Club⸗—8

zu verkaufen . Näheres I . 17 .

Näheres E 5, 5.

utes 12681

afety

Johannes Meier-
C 1, 14 . Telephon 370 .

A . M .

2 25
ugl. Boheſegigr 5

e Seeeee
geſendde Schreibkiſch in ver . Azers in Gelag

Elb⸗Cab ar kaufen . Näheres im Verlag . 11088 Ein braves
ſehr ſchön großkörnig, 0 Jellsch 5 Feedorsch Ein ſchönes Teit z. Weißzeng 12822

nene ruſſiſche Sardinen , uee dee ee
Aubelt eHelſardinen , Sardellen , 5 ae p Für Aabananper geſucht . 0 1 , 4 Laden. 12193

im Lauſe des he igen ages in bekannter Orzüglichſter Eine Tabakpreſſe mit ſehr guter üähmäd 4
12787feinſt marinirte Häringe,

Weiſe eintreffend .
9 0 11 ai Sen 118

Nähmädchen 9795
Holl. Häringe ,

Nüuberger Ochſenmaulſalat,
Fraulfurter Bratwürſte

und

Central - Tischhalle A . M . Wagner , 2
—

S .

ugeben bei
94. Kaufmaunn, Weinbeim.
Ein Krankenfahrſtuhl , ganz ver

ſtellbar , zu verm . oder zu verk . 12608

Ein feiner Soldatenrock nebſt

Ein braves Mübcbenauſßt 811092ſucht K 4 , 1.

Ein Mädchen , das ſich allen Arbeiten
unterzieht , auf ' s Ziel geſucht .1 f

B 2, 14 .

8
Bon heu er

daauſe dc in melrer 13916 eeh bieſes Peſſez frfüir dan1 2
„ .beorg Dietz , , Filiale L 14 , 5a

Feinstes Prima Nindfleiſch 56 Pfe. per Pfund Stellen fin deh : Sürgerl . Köchin die auch Paubarb .

Obſt⸗Marmelade „ Hammel fleiſch 55 „ „ 5
— —

222
ber Ufd .40 fg . „ Kalbfleiſch 50 „ „ 5 Sllennenenneue Preiſelbeeren J . B . Hoffmann . Architekt, Stellen s81

e 18 7 uteſ Rioe nſcht in
d Nebe beſchä

I88i 5 6 Falz Urk on
Geſchäftserd ffnung & Empfehlung . Sbkeaeoe ba155 Aſclag e en

8 8 8 Ae t b

Wacnih ane Mittheilung , daß ſie bei Frau
Stellung iſt dauernd . 12458 ael . Off . unter Nr 12886 dn pie Ex.empfiehlt billigſt 12924 Sattler ert (an der Weſchnitz) eine
Off . F. F. 12458 d. d. Exv .

beorg Dietz, eeie
ge dceAneee l „:̇ i!!;

due a e 5Es bittet 55 1 Zuſpruch. 12795 Tüchtige Neiſende ſeber e urde 7
Ich empfehle Sonntag Vor⸗ ( Colporteure ) Geſchäktbethelligen & 8 202 . 11810

mittag und Abend , außer ſämmt⸗
lichen anderen Speiſeu 12911

Hummer⸗Majonnaiſe

A. M. Ner ,
O2,

Tee 1.
Guten Mittagstiſch von 45

Schellfische ,

Kieler Sprotten ,
Vücklinge — 8

Frau A . A ,

5
Pfg .

Rieſenbückinge ,
Caviar Pumpernickel

friſche Haſen ,

Pfg . per Stück ,
ausgeſuchte superior

nur Milchner ( zum Mariniren )
8 Pfg . pr . Stück .

auf neueſte Druckſchriften , Bilder ,
Spiegel und Uhren ſucht 11336

J . Brunner ,
Colportage⸗Buchhandlung und

Cin kräft . geſ . Maunn 30 Jahre alt
verheir . , m. etw . kaufmänniſchen Kenntn .
in verſchiedenen Geſchäften erfahren u.
anſtellig , der franzöſ . Sprache mächtig ,

cht unter beſcheidenen Anſprüchen in

Th . Wendling & Co .
Buch⸗ u . Kunſtdruckerei .

oles , Turbots
Bent , 40 Pbe⸗ eee Weree e .Lentral-Pischhalle Rheinhechte, U II kHMaſchi iſter Nuilet Bardſegehllſegenee

Camburger Buffet Nheinſalm, Maſch ſter Eein ſabſtendige. Wagser ſucht
Stelle · 12792

Näheres im Verlag .
Ein junger Mann als

Ausläufer
geſucht . 12780

Th . Wendling & Co .

Ein älterer Herr (penſ. Lehrer )
ſucht eine Stelle auf einem Burean .

Gefl . Offerten unter No . 12712
an die Expd . d. Bl . 12712Marinirte Häringe Buch⸗ u Kunſtdruckerei .

Eine tüchtige Modiſtin weſche ſelbſt⸗

Ein tüchtiger Heizer
niſt ) ſuchSeßHaſenbraten von M. . 50 an ,2 und 70

99 7 warmes u. kaltes
Frühſtück , ſowie vorzügliche

ter aus der „ Bad . Brauerei “
und reine gutgehaltene Weine .

Es ladet ein 12879

Dne — 17 15

Ein drnde
Kleidermachen gründlich lernen .

Miüdchen kann 155

12893 P 2, 4 8. Stock .
I

2. Stock , ein ſchön möbl .U 6. La
Zimmer auf die Straße

gehend ſofort zu vermiethen , 12915

Finaſr gut möblittes
Aingſtr. 0 8, 5

Parterrezim.
an einen ſoliden jungen Mann zu
vermiethen . 12906

ein junges Mädchen ſucht Stelle
u kleiner Familie als Mädchen allein .

Nüheres im Verlag . 12927

Hasenragout
per Pfund 50 Pfg .

Rehe
Enten , Gänſe

Vonlarden , Tapaunen

J .
Hahnen , Tauben ꝛc. 12922

Knab , C 2, 3.

Neue Maronen
eingetrofſen

Ernst bangmann , N3, 12.
1292

Ein anſtändiges Mädchen kann das

Kleidermachen gründlich erlernen .
Näheres im Verlag. 12913

Große Merzelſtt . Koſt u. Logis .
12905

10 Pfg. per Stück .
Berliner Rollmäyſe,

kuſſ. Jardinen ,
3 Pfg . per Stück , per Faß M. . —

Holländ. Jardellen elt .

Gebr . Kaufmann ,

tel billig zu verkaufen .
F 3 . 2/8 .

ſtändig zu arbeiten verſteht wird ſofort 8 4, 18 2. Stock Fißeban
geſucht . 12662

Offerten unter 12662 an die Exped .
dieſes Blattes einzureichen .

Eine ſelbſtändiger Holz⸗ und Kel⸗
lerküfer ſucht dauernde Stellung .

Näheres im Verlag . 12135

Lehrmädchen
zum Kleidermachen geſucht .
11988 F 7, 19 , parterre .

Ein einfaches junges Mädchen zu
einem Kinde ſofort geſucht . 12926

Näheres H 1, 7, Fiſchhalle .
Eine junges Lanfmädchen gefucht .

12920 Q 1 , 1 Blumenladen .

Modes .
Ein Lehrmädchen aus a Fa⸗

milie geſucht , 11460

Ein gebildetes Fräulein , das der
franz . und engl . Sprache mächtig , ſowie
muſikaliſch und in feinen Handarbeiten
vollſtändig ausgebildet , ſucht als Erzieh⸗
erin , Geſellſchafterin oder als Stütze der
Hausfrau Stellung . 12661

Offerte unter Nr . 12661 an die Exped .
dieſes Blattes .

Eine Wittwe ſucht Monatsdſenſt
oder den Tag über Beſchäftigung .

Näheres G 6, 17, 2. St . Hth . 12594

Ein Fräulein ſucht Kunden fün

N I , 9, Kaufbaus .
Weißnähen und Kleidermachen .

Näheres Expedition . 12749



und Schwager

72 Jahre alt .

Marie

Sonntag , den 2. Oktober d. J .
Nachmittags 3 Uhr

Hauptverſammlung
im Lokal .

Tagesordunng : 1. Rechnungs⸗
des Geſammt⸗

Verſchiedenes .
Der Vorſtand .

Verei

klaſſiſche Kicheumnſik.
Montag , den 3. October ,

gbeus halb 8 Uhr im Lokal

Wiederbeginn
der regelmässigen Proben .

Damen und Herren , welche ge⸗
neigt ſind , dem Vereine als active

Mitglieder beizutreten , belieben

ſich bei 12852

Herrn Ruſikdirekkor Hänlein
B 6 , 6

Der Vorſtand .

ablage . 2. Neuwahl
Vorſtandes . 8.
12894

zu melden .

12914

Sonntag
Frühſchoppen bei G. Blum .

— 7 6 2 Sſock , gut bürgerlicher
2 Mittagstiſch 4 65. Pfg . bei

geb. Famil . Näh . im Verlag . 12897

8 6 4. St . , 1 ſol . Mann find .
Koſt u. Logis .

a 1, 9ʃ .

Bedienung

Auf

2 I , on .

Heute Vormittag 5 Uhr ſtarb hier unſer lieber Bruder

der Grossh . Bezirksingenieur a . D.

Friedrich Dyckerhoff
Die Beerdigung findet in Mannheim von der Friedhof⸗

Kapelle aus Samſtag , den 1. Oktober , Nachmittags
halb 3 Uhr ſtatt .

Baden , den 29 . September 1887 .

Pauline Dyckerhoff ans Mannheim.
Dr . August Lamey , m. Geheimerat.

Fachperein der Shieſerdefer.

12903

Mannheimer

Waaren Abzahlungs Bazar

empflehlt zur Saison die in reicher Auswahl eingetroffenen Neuheiten aller

Waarengattungen zu billigsten , festen Freisen und streng reeller

in Stäg . , 14täg . und monatlichen Ratenzahlungen .

Damen - und Mädchen - Confection , Manufactur - und Modewaaren , Wäsche ,

Herren - u. Knabenkleider eigener Fabrikation ; Stiefel , Hüte , Hemden ,
Wand - und Taschenuhren , Möbel , Betten , Polsterwaaren , sowie Lieferung

Die Lokalitäten sind täglich ununterbrochen von Morgens bis Abends spät

Mannheimer Waaren- Abzahlungs - Bazar

HGegründet 1880 .

12900i

Lamey . geb. Dycherhaff aus Mannheim.

Wilder Mann .
Samſtag , den 1. Oktober

Großts Abſchieds⸗Concert

fpnefJüd- Brüder
Direktion : Th . Mannsfeld ,

Anfang 8 Uhr . — Programm neu . — Entree frei .

ilder Mann .
Sountag , den 2 . Oktober

MROSSE CONCERTE
ausgeführt von einer Abtheilung der hieſigen Infanterie⸗Kapell

Anfang Nachmittags 3 Uhr und Abends 8 Uhr .

Großer Mayerhof .
Morgen Sonntag , Nachmittag 3 Uhr

Grosses Streichconcert
der Kapelle Petermann . 12911

Wirthſchafts⸗Cröffnung und Empfehlung.
Einem geehrten Publikum , ſowie der werthen Nachbarſchaft die ergebene

Mittheilung , daß ich in dem Hauſe Q 4, 23 eine

WWirthschaft
Samſtag , den 1. Oktober eröffnen werde . Für vorzügliches Bier aus
der Brauerei „ Gebrüder Schultz “ in Speyer iſt beſtens geſorgt , und wird es

ſtets mein Beſtreben ſein , meine werthen Gäſte aufs Beſte zu bedienen .

Hochachtend 12889

Heinrich Rasch .

12918

E.

12919

am Rathhaus I , 9ʃ˖l.

Abzahlung
Grösstes Lager in :

Schirme , Schube ete .

completter Ausstattungen .

geöffnet .

am Rathhaus . 1, 91I .

eine Weinwirthſchaft unter dem Namen

Todes⸗Anzeige .
Verwandten und Freunden die traurige Mittheilung , daß

unſer geliebter Gatte , Vater , Großvater , Schwiegervater und
Schwager , Herr 12895

Juſtus Kleebach ,
Privatmann

heute im 64 . Lebensjahre ſanft verſchieden iſt .
Die Beerdigung findet Sountag Nachmittag 5 Uhr

vom Trauerhauſe G 4, 16 ſtatt .

Die tranernden Hinterbliebenen .
Dies ſtatt jeder beſonderer Anzeige .

— — —

Kaufmänniſcher Verein.
Dienſtag , 4 . Oktober 1887 , Abends 8 Uhr im Theater⸗Sasle

VORTRAG

des Herrn Profeſſor Kügler aus Tüb ingen
er :

„Ein helles Bild aus Deutschlands trübster Zeit . “

Für Nichtmitglieder ſind Abonnementskarten à Mk. 12 . — für ſämmtliche
Vorträge , Tageskarten à Mk. . 50 in unſerem Bureau , in der Hof⸗Muſtkalten⸗
handlung K. Ferd . Heckel , in den Muſikalienhandlungen A. Donecker ( A. Has⸗
denteufel ) , Th . Sohler und im Zeitungskiosk hier , ſowie in A. Lauterborn ' s

Buchhandlung in Ludwigshafen zu haben .
Die Karten ſind beim Eintritt in den Saal vorzuzeigen ( bie Tageskarten

Die Saalthüren werden punkt 8 Uhr geſchloſſen .
Ohne Karte hat Niemand Zutritt .
Kinder ſind vom Beſuche der Vorleſungen ausgeſchloſſen . 12788

Der Vorſtand .

Arb. ⸗Jortbild. ⸗Verein, R 3, 14.

Abend⸗Unterhaltung mit Tanz
im Ballhauſe . Aufang 8 Uhr Abends .

1. Ein in Gedanken ſtehen gebliebener Regenſchirm . 2. Fridolin ( der Gang

loabzugeben . )

nach dem Eiſenhammer ) große romantiſche Oper . 3. Tanz . 124671

Einführung geſtattet . Der Vorſtand .

Mannheimer

Auder⸗Geſellſchaft.
Samſtag Abend 8 / Uhr

Zusammenkunft
am neuen Bootshaus .

Um gefl . zahlreiches Erſcheinen wird

gebeten.

1157

Generalfechtſchule Lahr.
Verband Mannheim.

Dienſtag , den 4 . Okt . 1887 ,
Abends 8 Uhr

Fechtneiste-Vesammlung
Bremer Eek , N4 , 1

Nebenzimmer .

—

Wir bitten um zahlreiches Erſcheinen , da ſehr

wichtige Gegenſtände zur Beſprechung vorliegen .

128881 Der Vorſtaud .

Velociped - Club
Mannheim .

Sountag , den 2. Oktbr . 1887

Ausfährt nach pürkheim .
Abfahrt : 1. Parthie 10 Uhr Morgens ,

2. 75 1 „ Mittags
Um vollzähliges Erſcheinen bittet

Der Vorſtand .

am
Ballhaus

12909

Einem verehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zeige ich hiermit

5 ergebenſt an , daß ich Sonntag , 2 . d. M . in meinem neuerbauten Hauſe

Ecke der Oggersheimer - und Schillerstrasse ,

chillerhalle“
li

„ Wein ſtube zur
fleröffnen werde . — Für reine Weine , gute Speiſen und prompte Be⸗

ienung iſt beſtens geſorgt und lade zum Beſuche freundlichſt ein .

2 NB . Zur Vorfeier heute Aben

— 2 Schlachtparthie . 2
Ludwigshafen , 1. October 1887 .

Karl Wiss .
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D. Selte Wenerai⸗Anzeiger . Okröper .1
750 5 „ d. Maurer Jakob Franz e. . 24 . Franz Auguſt S . v. Franz SöreHerm . Klebusch fehunnger Arfel . e en

e

1 9 7 0 20 . , d. Bäcker Stef . Weber e. T. Carol . 26. Wilhelm S . v. Phil . Oenig Fab .

11 8 00 e 27 . 0 Maurer Wilh . Weber e. T. Arbeiter.
5eiertage ) iſt mein Geſchäft geſchloſſen arie Eliſ . 25 . Helene T. v. Gg. Mich. Binzel 8.vormals G. Matter (Ebenſo Montag und Dienſtag den 10. 24 . d. Tagl . Ceorg Deck e. T. Marie Wirth 5

9 und 11. dieſes Monats. 8
12890 Katharing . 27 . Simon S . v. Joh . Scheid F. A.

96 00 8 T ap IS 0 2 1 8 4 Leop . Seelig , 26 . Ludw . Grimm e. T. 26 .
Tn ae v. David Probeck ,

F 5. 5 85
0 7 5

* , 1 . Heidelberger Straße . FP 7 , 19 .
22

0
7 Wahnunge Nerinderung. 25 . d. Schreiner Friedr . Brenner e. S . 25 . Junt Zwillinge v. Wilh . Fiſcher⸗

Neue Rheinbleiche al Wobnune befnde ſeh a . e 2i . dean ,
mig

. g .
25 heute an 12878128 . d. Privatier Alfr . Baſſermann e. 27 . Franz Aug . Rich . , S . v. Frz . Rich .

Die Eröffnung meiner beim Milchgütchen ſchön gelegenen E S . 2
S . Alft . Dietr . Kirchhoff , Architekt . 5

Bleiche beehre ich mich den geehrten Damen Mannheims anzuzeigen , 28 . d. Vicefelbw . Guſt . Ad. Heby e. 22 . Jakob , S . v. Jakob Liedy , Wirih .
und kann noch während des kommenden Monats Tags u . Nachts 5 ee 25. 55

5en de Bitterich e. 24 Hilbe Florentina , T. v. Emil
gebleicht werden .

1 S lan Schöfſter , Tapezierer .
„ Kaufmann Frz . Wilh . Ott e. S . 28 . Anna Maria , T. v. Peter SE . Ehrbrecht , Wachen eeüinle . Frz . Carl Heinr . Gärtner .

1 chmit
12892 Wohnung : Z 9 , 48 , Lindenhof . 5684 Gülbelre

P ( 1776 77 3 28 . d. Bildhauer Peter Auweiler e. S. 24 . Karolina , T. v . Karl Münz , Bäcker,5 5 Tüchtige Büglerin Peter Barh 29 . Julius , S . v. Vitus l

T nimmt Kunden . J 6, 3½ 2. St . 11994 26 . d.
9 980

Carl Alex . Moll e. S . knecht.
Ein gebildetes Mädchen ſucht Kun⸗ Rud . Hans. 27 . Karl Heinr . , S . v. Valent . Dreſcher ,An2 5

4＋ 3 S I den für Abe d. Waſchens⸗ 30 . d. Ingenieur Joſ . Albert e. S . Privatmann.
5 beſſern . Näh . E 4 , 14 . 12056 88 Alois.

6 285 Nieel
S.

85
Adam Horneff , . ⸗A.

beginnt Mitte Oktober . Damen . urd Fnabenkleider . S. CarlPeter Maßt,üneenn 28,
felber, Tegner . Wam Franen⸗

Aumeldungen beliebe man baldigſt machen zu wollen . werden ſchön und billig angefertigt . Se kenber Geßdrbene Geſtorbene :
Privatunterricht zu jeder gewünſchten Zeit . 12886 12188 Fr . Sauer , 4 , 23.

285 5 16510, eipen Hein1. Bauer ,
28 , Jacob , 6 M. . , S . b. Paul Bre⸗2 1 0 85

8 8 5
l,

S U „J . Kühnle , A 3, 7 52 Trauringe , 25 5. 588 iub Joſef Pfannen⸗
28. Lagzpar Mees 76 J . a, , Tagner .

mmaſſive in 8 und 14 Karat Gold , von ſchlag , 87 J . 6 M. a. 27 . Wilhelmina Brander 42 J . . ,
14 Mark an das Paar unter ſtrengſter 23 . Wilhelm Aug. , S . d. Tagl . Carl Chefr. v. Eduard Schmitt , Gaſt⸗

( Garantie , graße Auswahl in Gold⸗ Klinger , 1 J . 12 T. a. N
waaren . Billigſte Preiſe . 661224 . d. led. Ladnerin Brigitte Schreibern 50e Wee Ww .

J . Kraut , Ahrmacher, 25 J . 7 M. 28 T. a.
28 Katl 3d5r 61

1 1. 10 . 24 . b. derw . Rentner Phil . Fränel , Faternenanzünder .. J . . ,
J 91 J . a. — — — .HPn „ 424 , Cark Baxth . , S . d. Tagl . Michael

1 K5 Eimilfandesregziſer der Stadt ! Liduig , 6 z . 10 . Kirchen⸗Anſagen .
11 Maunheim. 2

85 J. 11 l. 14 K. Gvangkl . proteſt . Gemeinde .
2 — Septbr. Verkündete . 25 Elif deb Dörtzbach Eheft 9 Tagl Sonntag .5 Jig

Trinitatis⸗Kirche .

Pfano forte - Fabrik

044 Ch. Scharf, Mannheim 64. 40
Schillerplatz

empfiehlt
5

Zahlungsbe⸗
jani

dingungen. 5Pianinos
An wſch

von edlem vollem werden

Ton und leichter Pianinos
präziſer Spiel⸗
art , in ſolider

und eleganter
Ausſtattung , v.

in beſonderen
Holzarten nach
Zeichnung kunſt⸗

gerecht (bei billi⸗
480 —1200 M. ger Preisnotiz )

unter günſtigen angefertigt.
5 jährige Garantie .

Reparaturen und Stimmen werden prompt und

billigſt beſorgt . 1204
Aeltere Klaviere werden in Kauf genommen .

5 7

Die Theater⸗Leihbibliothek
von H . Schreckenberger , 7 , 8
bringt ſich hierdurch den verehrl . Vereinen und Geſellſchaften in empfehlende
Erinnerung .

Dieſelbe enthält Trauer⸗ Schau⸗ , Luſtſpiele und Schwänke ,
Opern , Operetten und Singſpiele , beſtehend aus Buch und Rollen ,
beziehungsweiſe Partituren , Clavierauszüge , Orcheſter⸗ und Singſtimmen und
ſtellt die billigſten Leihbedingungen .

Geöffnet jeden Nachmittag von 2 bis 7 Uhr . 12227

. Hasdenteufel ,
Kunſt⸗ , Mufikalien⸗ und Inſtrumenten⸗Handlung — Muſikalien⸗ und Inſtru⸗

menten⸗Leihanſtalt — Pianoforte⸗Lager — Gemälde⸗Salon . 11495

O0 2 , No . 10 . Mannheim 0 2 , No . 10 .

Aeil 0 8558040 Hßilſe

Großh. Bad. Hof⸗ Zund Aationaltheater g

Sonntag , 1 . Vorſtellung .
den 2 . Oktober 1887 .

&
Abonnement A .

Oper in drei Acten von Carl Goldmark .

Artus , König der Briten
Ginevra , ſeine Gemahlin
Modred , ſeine Neffe ,

Text von Siegfried Lipiner .

Herr Knapp .
Fräul . De Lank .
Herr Erl .

Herr Starke .
Herr Schilling .

Ritter der Tafelrunde

Glendower , Schloßvogt 0 0 5 Herr Ditt .

Merlin „ Herr Götjes .
Viviane JJ ) JJ .

181 Bedwyr , ein Ritter 8 8 Herr Groſſer .

E Die Fee Morgana . 5 8 Frau Seubert .
Der Dämon Herr Mödlinger .

E Ritter und Krieger, Volk (Männer, Frauen,
Jungfrauen Vivianes .

Die Handlung ſpielt in Wales , nahe der Hauptſtadt Karleon .

Im II . Acte : Geiſterreigen arrangirt von Frau Gutenthal , getanzt
von derſelben , den Damen des Ballets und den Kindern .

Die geſammte neue decorative Ausſtattung iſt von Herrn Hoftheater⸗
maler Oscar Auer entworfen und ausgeführt ;

die neuen Coſtüme ſind von Herrn Garderobeinſpector Natterer hergeſtellt .
Der Text der Oper iſt beim Portier , am Kiosk und an der Kaſſe für

60 Pfennige zu haben .

Mädchen ) , Geiſter , die

HHHHE
25
15 Aufang 6 Ahr. Ende ½10 Ahr. Kaſſeneröffnung 20 Ahr.

Große Preiſe .

AEEEeee

28 .

29 .

24. 9 Emil Müller , Gärtnerz u.
ath . Fieger .

24. Math . Balduf , Zimmermann u.
Friedrike Golderer .

24. Carl Hoffmann , Bahnarb . und
Cath . Nuß .

24. Joh . Marent , Ofenſetzer u. Marg .
Schallenberger .

26. Friedr . Schmid , Schreiner u. Marie
Anna Eckert .

26. Jacob Fuhr , Gärtner u. Joſ . Cath .
Kerle .

Edm . Hohmann , Kammmacher u.
Pauline Bruttel .

28. Friedr . Ries , Lohnkutſcher u. Cath .
Koegel .

28 . Emil Mayer , Dec . ⸗Maler u. Anna
Aulich gen . Lux .

28 . Carl Kehl , Ausläufer u. Elis Fried .
Senk .
Abolf Joſ . Hasdenteufel , Kaufm ,
u. Luiſe Joſ . Schneider .

29. Carl Gg. Seip , Concertgeber u.
Marg . Vianden .

29 . Arnold Niermanu , Tüncher u. Marie
Luiſe Metz .

Septbr . Getraute :

24. Georg Heinrich Klein , Fabrikarb .
m. Marg . Ußmann .

24. Peter Fend , Zimmerm . m. Anna
Bräunig .

„ Joſef Theodor Brenner , Fabrikarb .
m. Cath . Scheck geb . Holm .
Ludwig Matouſcheck , Schloſſer m.
Johanna Wachter .

Ludwig Ehret , Metzger m. Marie
Rüger

„ Michael Gaulrapp , Fabrikarb . m.
Eliſe Müller .
Auguſt Greiner , Metzger m. Barb .
Freidinger .

Wilhelm Reh , Tüncher m. Thereſe
Büttner .

. Franz Valentin Walter , Bahnarb
m. Marie Luiſe Gehrig .

Emanuel Süß , Tüncher m. Anna
Maria Paulin .

Septbr . Geborene .
10. d. Schreiner Heinrich Fend e. S .

Peter .
d. Spengler Johann Geiſel e. S .
Rudolf Heinrich .
d. Hauſirer Jakob Page e. T. Lina .

d . Tagl . Joſef Seibel e. T. Cath .
Johanna .
d. Magaz . Johann Streckfuß e. T.
Marie Thereſe Pauline .

d . Maurer Joh . Schenck e. T. Ca⸗
tharina .
d. Magaz . ⸗Arb . Friedrich Kohler e.
S . Adolf .

d . Maſchinenf . Joh . Seibold e. S.
Johann Carl Oskar .

d . Weichenw . Martin Betz e. S.
Adolf .

. d. Cigarrenm . Ernſt Schwalbach
e. S. Franz .

„ d . Zingießer Georg Otto e. S .
Georg Paul .

d . Zimmerm . Wilh . Haas e. T.
Eliſe .

„ d. Kaufm . Franz Mündel e. S .
Oskar Hugo .
d. Maurer Joſ . Ad. Baumann e.
T. Kath . Roſine .

d . Leitungsaufſ . Mich . Köhler e.
T. Marie Amalie .

d . Schuhm . Ambroftus Ehrhart e.
T. Bertha .

19.

22 . d. Zimmerm . Georg Schuſter e. T.
Auguſta .

27. d. Formſt . Ludw . Lorenz e. T.
Stefanie .

d . Kaufm . Joſ . Born e. S. Ludw .

Joh . Jofefine .
„ d . Schmied Jak . Häuſermaun e.

S . Joh . Friedrich .
26. d. Wirth

Ling

. d. 1 Schiffer Joſ . Bleck e. T. Fath . 2

Franz Mechler e . ]

Gg . Mich. Scholl , 67 J . 5 M. a.
Carl , S. d. Wagenw . Adolf Wei⸗

old , 1 M. 20 T. a.
ath . gb. Maier , Ww. d. Webers

Conr . Benner , 82 J . a.
Franz Joh . , S . d. Schloſſ . Friedr .
Elſäſſer , 1 M. 27 T. a.
Cath . gb. Ackermann , Ehefr . d.
Maurers Frz . Kempermann , 30

„ 9 M. 19 T. a.
ſuſ . Ant . , T. d. Kaufm . Markus

Krauth , 1 M. 28 T. a.
Marie , T. d. Schloſſ . Friedr . Aug .
Hoffmann , 15 T. a.

ul . Joſ . , S . d. Kaufm . Guſt .
ünebaum , 4 M. 16 T. a.

Bernh . geb . Bleichrodt , Ehefr . d.
Buchhalt . Oskar Teubner , 36 J .
1 M. a.
Roſa gb. Wagner , Ehefr . d. Perrond .
Mich . Schmitterer , 31 J . 7 M. a.
Eliſ . geb . Becker , Ww. d. Glaſers
Jacob Roth ,44 J . 6 M. a.
Fanny gb. Bachem , Ww . d. Rentn .
Fr . Nering⸗Bögel , 85 J . 11 M.
10 T. a.
Eliſ . Cath . , T. d. Fabr . ⸗Arb. Carl
W. Joeſt , 1 J . 2 M. 24 T. a.
Carol . Cath . , T. d. Schloſſ . Andr .
Portſcher , 1 J . 8 M. 26 T. a.
d. led . Blechner Iſidor Schulz , 28
J . 10 M. 22 T. a.
Cath . geb. Braun , Ww. d. Metzg .

5 Schlund , 62 J . 2 M. 21
a

5CCTCT ( TTTTTTT

Auszug
aus den

Givilſtandes⸗Regiſtern der Stadt

Judwigshafen a . Nh.
Septbr . Verkündete .

22. Karl Em . Balles , Uhrenmacher u.
Kath . Emilie Deckert .

21 . Carl Albert Grimmeiſſen , Ingenieur

25 .

25 .

24 .

26 .

25 .

26 .

26 .

27 .

27 .

27 .

28 .

29 .

29 .

28 .

29.

29 .

u. Karolina Louiſe Naumann .
Peter Adam Bodhatſcheck , Schneider
u. Eva Brendel .
Anton Kugler , Tagner u. Louiſe
Seither .
Hermann Emil Müller , Kunſt⸗
gärtner u. Kath . Finger .
Nicol . Zinkgraf , Eiſengießer u.
Kath . Roſina Brodbeck .
Peter Schönung , Maurer u. Caro⸗
lina Kimmling .
Carl Jakob Friedrich Mösner ,

. ⸗A. u. Marg . Hutter .
Chriſtof Weber , Packer u. Kath .
Becker .
Joh . Gg. Dönig , Portier u. Wil⸗
helmine Marie Hammersdorf .

Getraute .
Lubw . Burkard , Dienſtknecht m.
Eliſab . Kircher .
Joh . Storck , Geſchäftsagent mit
Maria Louiſe Rückert .
Carl Ludwig Bangert , Gaſtwirth
m. Carolinga Baumgärtner .
Jacob Krick , Ackerer m. Magda⸗
leng Ditte .

Geburten :
Friederika , T. v. Alex . Joſ . Henßler ,
Fabrikarb .
Georg , S . v. Jacob Karch , Schul⸗
lehrer .
Carolina .
Chriſtian , Georg , Zwillinge von
Carl Wilh . Emil Wieſe , Maſchinen⸗
bauer .
Eugen , S . v. Gg . Rettig , Milch⸗
händler .

„ Frieda , T. v. Gg. Brehm , . ⸗A.
Emilie Maria , T. v. Gg. Kelchner ,
Schreiner .

24. Auguſta , T. v. Ph . Braun , Waag⸗
meiſter .

28 .

24 .

24 .

27 .

28 .

28 .

28 .

22 .

26 .

27 .

28 .

23.

21¹.

19.
20 .

22.

Suſauna T. v. Gg . ! Adam Fix ,

½9 Uhr
den Senerr Stadtv . e

10 Uhr 88 055err St Hie
½10 Uhr

beft , aerr Stadtpfr . Ahleg .
11 Uhr Kindergottesdienſt

Herr Stadtpfr . Ahlez .
2 Uhr

err Stadtpfr . Hi 8

Herr Stadtpfr . Wles 5

6 Uhr Ab. Predigt .
Herr Stadtpfr . Greiner .

Lutherkirche .
10 Uhr Predigt .

Herr Stadtv . Auderer .
11 Uhr Chriſtenlehre .

Herr Stadtv . Auderer .

Ev . Vereinshaus , K 2, I0 .
Sonntag .

2 Uhr Jahresfeſt des ev . Vereins
( Stadtmiſſton . )

8 Uhr Ab. bibl . Vorträge abwech⸗
ſelnd mit Geſang .

Katholiſche Gemeinde
Untere kath . Pfarrei .

Sonntag
6 Uhr Frühmeſſe .

11 Uhr ſtille hl . Meſſe .
Die Firmfeierlichkeiten werden in der

Jeſuitenkirche abgehalten .
3 Uhr feierliche Vesper .

Nachm . 4 Uhr Vesper , unter Aſſtſtenz
des Hochw . Hrn. Erzbiſchofs .

äcilienchor .
Neckar⸗Kirche .

½7 Uhr hl . Meſſe .

Altkathol . Gemeinde .

Sonntag .
10 Uhr Gottesdienſt .

Kirchen⸗Anſagen
der Stadt Tudwigshafen

KAatholiſche Pfarrgemeinde .
In der Pfarrkirche .

Samſtag .
3 Uhr Beicht .
4 Uhr Salve .
6 Uhr Roſenkranz⸗Andacht mit

ſakram . Segen .
Während des Monats Oktober tägl .

Abends 6 Uhr Roſenkranz⸗Andacht mit
ſakram . Segen . 8
2. Oktbr . ( 18 . Sonntag nach Pfingſten . )

Roſenkranz⸗Feſt .
6 Uhr Beicht .

7 Uhr Frühmeſſe mit Homilie .
½9 Uhr hl . Meſſe für die Schul⸗

kinder .
½10 Uhr Predigt und Hochamt mit

ſakram . Segen .
1 Uhr Chriſtenlehre f. d. Knaben .

½2 Uhr Chriſtenlehre f. d. Mädchen .
2 Uhr feierl . Vesper mit ſakram .

Segen .
6Uhr Roſenkranz⸗Andacht vor

ausgeſetztem Gute .

Während der Woche :
½7 Uhr erſte hl . Meſſe .
8 Uhr Pfarrmeſſe .

Donnerſtag .
7 Uhr Engelamt .
9 Uhr hl . Meſſe .

In der Nothkirche ( Hemshof ) .
Sonntag .

½8 Uhr Weihe der Nothkirche .
8 Uhr Predigt .

½9 Uhr Hochamt .
½2 Uhr Andacht .

5 Uhr Roſenkranz⸗Gebet .
Während der Woche :

Dienſtag und Donnerſtag
/8 Uhr hl . Meſſe .

Während des Monats Oktober tägleiß
Taglöbner . Abends 5 Uhr Roſenfranz⸗Grbes



1 Seue . General⸗Anzeiger .
An⸗ und Verkauf

von getragenen Schuhen u . Stiefeln .
Frau Zimmermann ,

11533 3, 30, 2. St .

kehrlng gefſ .
In ein Agentur⸗ und Aſſecu⸗

ranz⸗Geſchäft wird ein Lehrling
zu ſofortigem Eintritt geſ . Bei guter
Führung alsbaldige Bezahlung . Offerten
unter Nr . 10024 an die Expd . 10024

Lehrling
Schuhmacher Altmann ,

Kaufhaus. —

ſucht
11162

Kinderloſe Famſlie aucht 1 Iimmer
mit Küche . Zu erfragen 2 2, 2. 12395

Für einen jungen Kaufmann
wird in

—5 anſtändigen Fa⸗
milie Koſt und Logis geſucht .

Offerte unter W. E. N
er.

12825
1295

1, 12 neuherge⸗
richteter Taden mit

oder 75 Wohnung zu verm . 12501

parterre .

3. St. 1 od . 2 unmöbl .0 8, 22a
Zimmer ſogleich zu

vermiethen . 11339
H 1 freundliche WohnungH 3. 21

an ſtille Leute z. v. 12057

H 4, 4 helle Manſarden⸗
Küche ,

6 , 18 astee
6, C eehn .

Näheres 2. Stock . 12211

K 2, 7 55 8

kleineg Mugain mit Platz
per 15 . Okt . oder 1 . Nov .

zu verm . Näheres K 2 , 18 ,
part . , Comptoir . 1260f

Ein gangbares Spezereigeſchäft
mit Wohnung , ſofort beziehbar , zu ver⸗

miethen . Näheres im Verlag . 12708

Werkfätte auch zu Wagsi 150eignet zu verm . H 7, 9

Zu Bureau oder en
paſſende 3 Zimmer zu vermiethen .
11822 2

Ein gräßeres Nereinslokal
zu vermiethen . Schriftl . Anfragen unter
Z. an die Expedition erbeten . 12042

Eckladen mit ſchöner Wob⸗
nung u . Magaszin ,

worin ſeit Jahren ein Geſchäft in
Colonialwaaren , Delikateſſen u. Kurz⸗
waaren beſtens betrieben wird , neu
hergerichtet , auf 1. Oktober zu verm .

Wo ſagt die Expedition . 11177

Magazin
8 ſtöckig mir trockenem Keller per 1.
Oetober zu vermiethen in

2 , 11 .10534

ader kſtätte auch 759Magazin
geeignet zu verm . H 12182

Württembergerhof .
Ein Vereinslokal frei , für eirca

30 Perſonen , unentgeldlich . 12874

Für einen Fuhrmann eine freund .
Wohnung nebſt Stall für 6 bis 7 Pfer⸗
de zu vermiethen . ZP 1, 30 . 12872

Zuvermiethen
0 8 3 der dritte Stock zu ver⸗

2 miethen . 11601
Nheres im Laden .

hochparterre 2 ZimmerD 7, 19 u. Küche zu verm . 11969

E 1, 4 Hiuterhaus , 2 Zimmer ,
Küche, Zubeh . an kinder⸗

loſe La z v. Näh . im 3. St . 12282

E 3, 15 2. Stock per November
zu vermiethen . 11972

F 3, 2
ein großes Zimmer
nebſt Küche in den Hof

gehend an eine einzelne Perſon ſofort
zu vermiethen . 11721

F 4, 14 Parterrwohnung 3 Zim⸗
mer und Küche zu ver⸗

miethen . Näh . im 2. Stock . 11374

hübſche Gauben⸗F 5, 5
wohnung 3 Zimmer und

Küche zu vermiethen . 11946

F 5, 20 8. Stock, 4
gleich bez. z. v.

25 1 kleine Wohnung mitF 9 , 26 Keller ſof . zu v. 12609

6 2, 16 3. Stock eine Wohnung ,
3 Gaupenzimmer , Küche

und Subehör zu vermiethen . 12722

3 4 3. Stock , 5 Zimmer und
9 Zubehör z. verm . 11899

2 . Okkober :

H4 , 31

H 7, 28 Pru Aae
behör 15 einzelne Perſon oder an ruhige
Leute zu vermiethen . 12777

M5 , 11 ur gien g L.
per ſofort zu vermiethen. 12652

0 7, 5 Heidelberger Straße
zwei bis drei helle Parterrezimmer , für
Comptoir geeignet , nebſt Magazin , pr .
15. September zu vermiethen . Näheres
im Hauſe über eine Treppe . 11742

0 7,5½ Heidelberger Straße
iſt eine elegante Wohnung beſtehend aus
6 reſp . 9 Zimmer nebſt Badezimmer u.
allem Zubehör an eine ruhige Familie
zu vermiethen . 120671

Näheres daſelbſt über eine Treppe .

P 25 6 Ein ſchöner 2. Stock zu
9 vermiethen 3 Zimmer nebſt

Küche. 12277

2 der 2. Stock ,10 Zimmer ,1 95 23 neu hergerichtet , ſofort
beziehbar zu vermiethen . 12242

Näheres im Hauſe ſelbſt 2. Stock .

2 23 3 Treppen 2 ſchöne helle
9 Zimmer für 1 Modiſtin ,

auch für einen Herrn geeignet . 11428

R 1 1 1 Gaupenzimmor zu ver⸗
9 miethen . 12589

8 2 23 1 Manſarden⸗Wohnung
9 mit Glasabſchluß ganz

oder getheilt zu vermiethen . 12848

T 3 2 1 Wohnung , 3 Zim , und
9 Küche zu verm . 11497

T 4, 181 eine Wohnung zu
vermiethen . 12313

1U 1, 9 abgeſchl . Manſarden⸗
wohnung 3 bis 4 Zimmer

und Zubehbr zu vermiethen .
Näheres Parterre . 11889

1U 2 2 Neubau , elegante Bel⸗Etage
9 6 Zimmer , Badekabinet ,

Veranda nebſt Zubehör per Herbſt zu
vermiethen . 125161

1U 2 5 Neubau , elegante Wohn⸗
9 ungen , 3 Zimmer , Magd⸗

kammer , Küche , Keller , Speicher auf
Herbſt zu vermiethen . 12517

* 6, der 2. und 3. Stock je 5

Zimmer , Vorzimmer , Küche
u. Zubehbe mit Gas⸗ u. Waſſerleitung
per ſofort oder ſpäter zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock . 12105

7 3, 34 ſchöne Wohn . , 2 Zim⸗
mer , Küche mit Waſſer⸗

u. Zub . ſogl . zu verm . 12529

7 4 1 Ringſt . 2 Parterrezim , für
Comtoir event , mit Maga⸗

zin zu vermiethen . 12881

＋ 5 eine Wohnung ſofort be⸗
29 ziehbar zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 12734

Wohn4 1 0, 160 Anen v. 122707
ZF 2 ,
20 IL. I h

teckargärten 2 Zimmer24 1, 4 *
Küche und Keller ſof .

zu vermiethen. 12238

. e 1 8a Neckargärten eine Woh⸗
9 080 nung zu verm . 11442

In unſerm neuerbauten Hauſe
B 7, 7 iſt der 2. Stock , mit 6 Zimmer ,
Küche mit Speiſekammer , Badezimmer
2 Manſarden und ſonſtigen Inbehör
zu vermiethen . 12435

Jos . Hoffmann und Söhne

Baugeſchäft B 7, 5.

Eine Wohnung bald 8 zu
verm . Näh. H I . 15 1 . 12384
Se N

Wegen Wegzug
eine Wohnung von 4 Zim⸗ 8

mern , Küche , Speiſekammer , 64
M anfarde, Gas⸗ und Waſſer⸗

818 leitung , 2. Stock , per Anfang

November oder ſpäter billig zu
G 9, 1 ,

Neckargärten Dammftt

Wohn . zu verm . 12439

eed
8882

1 bis 2 515 1. NWpenber
beziebar zu vermiethen . 12590

Näheres J 7, 13a

Friedrichsfelderſtr . , zur „ Stadt
Frankfurt “ , 1 Parterre⸗Wohnung und
mehrere Wohnungen zu v. 11562

Schwetzingerſtraße 70,
abgeſchloſſene Wohnungen 3

Zimmer Küche und Zubehör

Zubehör . Näheres bei Kon -

rad Schäfer , Erben .

12877 F 8S, 17 .

Eine Parterrwohnung groß hell
u. geräumig zu Comptoir oder für eine
kleine Familie geeignet . 12794

Zu erfragen C I , 4 Blumenladen
75

U
B 2 am Theater , 2 fein möbl . Z. an 1

Hrn . ſof . z. v. Näh . Exp . 11937

B 4 1 verſchiedene möbl . Zim .
9 an einen oder mehrere

Herrn zu vermiethen . 11962

B 4 16 2. Stock . 1 ſchön möbl .
9 Zimmer zu v. 12027

B 6 13 3. Stock ein gut möbl .
9 Zimmer zu v. 11179

0 35 23 Zimmer mit 111677

wohnung 3 Zim .

H 7 2 kleine Wohnung zu ver⸗
9 i

12607

beziehbar zu verm . 12092

oder geheiltfſofort zu verm . 12871

K 1, 2. Stock , ganz oder getheilt

K 2, 8, 2. St .

miethen .

ſchöne abgeſchloſſene

K 2, 15a 2. Stock mit Balkon
und Glasabſchluß per

K 4, mit 2 Betten ſof . z. v. 12578

vermiethen . 12853

zimmer u. Zubehör , ferner Parterre 1

ſofort zu vermiethen . 12574

per 1. November beziehbar zu verm .

ſowie Perdeite Wohnung, j1
5 Zimmer ,

Näheres L 14, 5b , 8. Stock .

00 7, 2a abgeſchloſſener 3. Stock ,
Zimmer u. Küche mit

mer u. Zubehör ſof . bez. z . v. 11210

＋. 5¹ 6 Nähe des Pumpwerks
2 zwei Zimmer zu ver⸗

miethen . 12068

nebſt Kaller u. Speicher , ſofort 1 5

miethen .

J5 ,
eine Wohnung 4 Zim .

große Zimmer u. Küche z .

( je 3 Zimmer und Küche )

ſechs Zimmer mit Balkon

Näheres Comptoir K 2,18

K 2, 11
Wohnung billig und

18. November zu vermiethen .
11190

K 4, 6 im 2. Stock eine Wohnung
von 4 Zimmern mit Küche

K 4 8¹ 3. St . ganz od. getheilt
9 2 zu vermiethen . 12203

kleine abgeſchloſſene Wohnung 2 Zim.

vis à vis dem Bahnh .L 15, 16
eleganter 2 3 u. 4.

Näheres L 14 5b 3. Stock . 12575

Küche u. Manſarde per 1. November

der 2. Stock , 4 ZimmerM 2, 5 und Küche per 1. Septbr .

Zubehze zu verm . Zah. 2. St . 11956

7, 27 kleine Wohnung an
2 kinderloſe Leute zu v.

zu vermiethen . 12

eine kleine Wohnung ſofort

4 5, 1
Küche und Zubehör ganz

4 25 9 5
verm . Näheres 2. St . 11736

zu Vermethen, 12711

per 1 . Nopember zu ver⸗

12604

ſofort beziehbar . 10533

Näheres Parterre .

2. St . rechts 1 Zimmer

und Zubehbr an ruhige Leute ſofort zu

L 14 6 eleganter 2. u. 3. Stock
9 mit je 7 Zimmer Bade⸗

u. Küche , ſowie 4. St . 4 bis 5 Zim .

St . je 5 Zimmer Küche u. Manſarden

L 15, 17 vis à vis dem Bahnh .

eleganter 2. 3. u .4. St .

beziehbar zu vermiethen . 12576

oder 1. Oriober zu verm . 8918

60 7 1 5 eine hübſche Manſarden⸗
9 wohnung 3 bis 4 Zim⸗

Zu 1 hinterer Seitenb . part . 10656

2D 2, 3 Neckargärten , Neubau ,
1. Stock , 2 Zimmer u.

Küche zu Pern 11320

Stellenvermitklungs - Dureau
General⸗Anzeiger

Die geehrten
Keuntniß ſetzen zu wollen

4890

E , 2 : neben der kathol . ZEpitalkirche ES , 2

errſchaſten werden
wenn eine Stelle , die

ebeten , uns gefl . in
bei uns ange⸗

meldet war , definitiv beſetzt iſt ; es liegt dies in beiderſei⸗
tigem Jutereſſe .

Die tit . ſchaften und Arbeitgeber Dden koft
werden nur dann Beee Marke beigefüigt iſtvon

Stelle finden :
Männliche Perſonen :

Bauſchloſſer , Schreiner , geſ . ſof .

Tüchtige Inſtallateure geſucht .

ſpondent oder auch Tomptoriſt .
Gute Zeugniſſe . Näheres sub Nr .
542 im Verlag .

Junger Mann ſucht in einem Maun⸗
fakturwaarengeſchäft Stellung .

Kellnerlehrling geſucht .

Weibliche Perſonen :
Perfekte Reſtauratiousköchin ſof .

geſucht .
Solides Mädchen , als perfekte , mit

guten Zeugniſſen verſehene Köchin
in feines Privathaus geſucht .

Kellnerin , Spülmädchen , Re⸗
ſtaurations⸗ und Holeltöchin⸗
nuen , Hausmädchen geſ .

Tüchtige Dienſtmädchen ſofort
geſucht .

Tüchtige , Faez Dienſtmädchen
aufs Ziel 95ſucht .

Stelle suchen :
Männliche Perſonen :

Cautionsfähiger Mann ſucht Stelle als
Portier , Aufſeher oder Aus⸗
läufer in einem größeren Geſchäft .
Näheres sub 452 im Bureau .

0 5, 5 2. Stock mit Abſchluß , be⸗
ſtehend aus 4 Zimmern ,

Küche, Manſarde u. Zubehör 55ſpäter zu verm .

— 6, 9 freundl . Wohnung , 25
penzimmer an rüh . Leute

zu verm—— —8 12183

5 7, 32 1 ſchöne Wohnung vpn
3 Zimmer Küche allem

Zubehbr zu vermiethen . 12855

Gewandter Herrſchaftskutſcher ſucht
Stelle hier od. auswärts .

Herrſchaftsdiener mit prima Zeug⸗
niſſen , ſucht bis 1. Okt . anderweitig
Stellung .

Ein erfahr . Mann mit kaufmänniſchen
Kenntniſſen ſucht Stelle als Maga⸗
zinier auf ein Bureau oder ſonſt .
Vertrauenspoſten . Näheres sub . Nr .
449 im Verlag .

0 7 36 en freundliches unmöbl .
2 Parterrezimmer ſogleich

dermiethun. 12578

Ein älterer tüchtiger Kaufmann , auch
in Verſicherungsbranche erfahren ſucht
Stellung als Buchhalter , Korre⸗

Ein junger Mann , der ſeine Lehre in
einem Colonial⸗ und Delicateſſen⸗
geſchäft beſtanden , ſucht per 1. Okt .
anderweitig Stellung . Offert , sub
Nr . 412 an die Expedition .

Tüchtiger Koch und Conditor mit
guten Zeugniſſen ſucht Stelle in
einem Hotel , Reſtaurant od. Condi⸗
torei . Näh . sub 496 in der Exped .

Tüchtige Hausburſchen ſind immer
vakant .

Aeltere militärfreie Leute ſuchen
Stelle als beſſere Ausläufer , Maga⸗

— —ꝗ—
ꝛc.

Weibliche Perſonen :
Gewandte Ladnerin , gleichviel welcher

Branche ſucht Stelle .

Tüchtige Privatköchin ſucht Stelle .

Eine in der Conditoreibrauche
erfahrene Ladnerin ſucht nach aus⸗
wärts Stellung . Offerten sub 468
in der Expedition .

Tüchtige Reſtaurations⸗ oder Ho
telköchin zur Aushilfe .

Fräulein , das perfekt franzöſiſch ſpricht ,
ſucht Stelle zu Rindern oder als
beſſeres Zimmermädchen .

Zimmermädchen ſuchen Stelle .

Ein älteres gebildetes Fräulein wünſcht
Stellnng zur Führung eines Haus⸗
weſens , oder als Direktrice in ein
Geſchäft , gleichviel Branche .
Gehaltsanſprüche mäßig . Näheres
im Verlag sub Nr . 519 .

Schi 5 öbl.G

0 4 3 1 Stiege hoch ein hübſches
9 Zimmer mit oder ohne

Penſion ſofort zu vermiethen . 12720

04 , 14 5

E 3. I den Flauken ein hübſch
7 —möbl . Zimmer billig z. v.

Näheres 1 Treppe hoch. 12040

E 3 2. St , fein möbl . Zimmer
3 zu vermiethen . 12204

T öbl .FF
F 3 2 3. Stocf 1 freundlich möbl .

Zimmer mit guter Penſion
für einen jungen Mann oder Fräulein
billig zu vermiethen . 12090

F 4 1 2. St . , 3 fein möblirte
2 Zimmer z. v . 11516

5 6 9 ein möbl . Zimmer an eine
8 ſol . Perſon z. verm . 12729

0 7 5 3 Treppen hoch ein möbl .
Zimmer mit Koſt bis 1

Oktober zu vermiethen . 12218

8 12 4. St . ein ſchön möbl .
7 Zimmer nach der Straße

gehend , mit ſeparatem Eingang , ſofort
zu vermiethen . 11739

8 , 20 Trambahnhalteſtelle
3 . Stock 2 gut möblirte Zimmer
mit freier Ausſicht an einen oder zwei
Herren zu vermiethen .

2 3. St . 1 ſchön möbl .0 8. 22a
Zimmer zu v. 12735

6 9 1 1 ſchön möbl . Zim preis⸗
99 würdig zu verm . 12549

mehrere möbl . ParterreH 2 10
zimmer z. verm . 8517

H 7 50 2. Stock , fein möblirtes
9 Zimmer mit oder ohne

Penſion zu vermiethen . 11950
7 ein freundlich möblirtesH 45 12

Parterrezim , event . mit
Koſt ſofort zu vermiethen . 11092

J 7, 14 2. Stock , ein ſchön möbl .
Zimmer mit ſehr guter

Penſton auf 1. Wiober * v. 11729

J 25 15 Ringſtraße , 1 Tr. , hübſch
2 O möbl . Zimmer auf 15.

Okt . an einen Herrn zu v. 12107

ſowie 2 Zimmer Küche und⸗

„ vermiethen .

12306 F* NN8

gut möhl. ZinssF7 2. St . ,
gut möbl.

ZimeL 4, 16 18 mi ſeparatem Ein⸗
12603gang zu verm .

2. St . 1 elegant möbl.L 12
9 7

Zimmer , a. d. Straßs
geh. , per 15. Oktober zu verm . 1261

16 „ 57i 4. Stock , ein möbl .L 12 , 7 2 Zimmer ſofort billig
zu vermiethen . 11606

1 ſchön möbl . Part . ⸗L 12, 95
Zimmer zu v. 12451

L 14 29 ſchön möbl . Zimmer
mit oder ohne Penſion

zu vermiethen . 12762

I 2 75 ein möbl . Parterrezimmer
9 ſofort zu verm . 11935

M 2 möbl . PartM 5 , 3 mö arterre⸗Zimmer
zu vermiethen . 11762

5
N2 , 10011 3 e 88

zu vermiethen . 12086

—— Wirthſchaft.

11 2. Stock , nächſt der Dra⸗2, gonerkaſerne ,ein gut möb⸗
liertes Zimmer zu vermiethen . 11733

N 4, 4 3. St . ein ſchön möblirtes
rm. 12210e zu verm

; r
möblirtzu Pernte 7234

Planken , hübſch m.

Zimmer mit ſchöner
Ausficht billig zu

vermiethen . 12413

Näheres 3 Stiegen .

P 4, 3. Stock , ein freundlich
gut möbliertes Zimmer

ſofort 11 11607

55 3. St. 1 freundl . möbl. Zim.7 97 4
a. d. Str . geh . z. v. 12880

R 3 1 2. Stock ein gut möbl .
Zimmer zu verm . 12291

T 3 2 2. St . , 1 ſchön möbl . 3 .
9 an 2 Hrn . ſ. z. v. 11496

1U 1 1e im 4. Stock ein möblirtes
9 Zimmer , auf die Straße

gehend , zu vermiethen . 11456

1U 4, 5
E part . , 1 möbl . Zimmer am
9 15. Okt. zu verm . 12240

20 1 5 Eckhaus am Mefßplatz
7 3. Stock , 1 ſchön möbl .

großes Balkonzimmer an 1 oder 2
Herrn ſofort oder ſpäter zu verm . 11913

Dammſtraße ein ſchön420 1, 16 möbl . Parterrezimmer
an 1 a 2 Herrn ſofort beziehbar 82vermiethen . 1205

ZD I , 17 Manuſtaſe .
Ein gut möblirtes Parterrezimmer auf
die Straße gehend bis 1 Oktober zu
vermiethen . 11215

Ein gut möbl . Zimmer zu ver⸗

miethen . 11477

Schwetzingerſtr . Nr . 70a , 3. St .

1 ſchön möbl . Zim . auf die Straße

gehend, mit ſeparatem Eingang zu v.
Näh . T 5, 14 parterre . 11906

2 ſchön möblirte Zimmer event

getheilt ſof , zu v. Näh , im Verl . 12064

Ein möbl . Parterrezimmer zu
vermiethen. 125581

Näheres im Verlag ds . Bl .

(Schlafstellen .
B 5 8 Schlafſtelle zu vermiethen .

9 Näh . parterre . 12082

E 2 6 4. Stock , zu
2 vermietheu. 285

eine Schlafſtelle 5 ver⸗E 15 2 miethen. 12706

705 2. Stock Schlafſtelle ſof .F 95 16
zu vermiethen 12678

H 5 8 Schlafſtelle mit
557 verm .

4J 3 —27 3. Stock , 1 Scift
2 zu vermiethen . 12628

R 6 6 4. St . 1 Schlafſtelle an 2

7 ſol . Leute mit Koſt zu
12845

parterre, ute Schlaf⸗8 2, 12
ſtelle mit Koſt ,

11868Woche 7 Mark .
A 3. St . eine beſſere8 2, 20

ſtelle zu verm . 12491

1 6 3 Schlafſtelle zu vermiethen .
2 11986

11 2. St . ein anſtändiges
Mädchen kann ſof . 11515

5
Sale

arterre , Koſt und Logis .0 4, 6 11278

H 3 3 Koſt und Logis fülr
9 beſſere Arbeiter . 12808

H 4, 7 Koſt und Logis
4J 25 16 fuber goft. 084e 12825
R 3, 7 Koſt 1 . Logis. 1650

R 4, 5 2. St . , Koſt und L
85 K 5R 6, oſt u. Wo

0 im 2. St . 1 ſchön möbl .K 27 4
Zimmer ſof . z. v. 11145 § 3 , III1I1˖ “

L 2 5 3. St , 1 möbl . Zimmer m.
9 Kaſt billig zu verm , 12811 ＋ 25 3 Koſt u. Logis. 175e
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eröffnet . Jeder Kunde

——

jeder Art gegen Baar und auf

werden ſollen oder nicht .
Durch dieſe praktiſche und bewährte Einrichtung iſt unſeren verehrten Kunden die Möglichkeit geboten ,

nehmſte und leichteſte Weiſe bei uns zu decken und denſelben durch „ kleinere , bequeme Zahlungen “ zu reguliren .
Unſere Magazine ſnd großartig ſortirt in :

Herren - , Damen - und Kinder⸗Confection ,
Hüten , Stiefeln und Uhren ,

Möbel , Betten und Polſterwaaren ,
Teppichen, Möbelſtoffen, Weißwaaren und Gardinen , Kleiderſtoſfen, Tuchen und Buckskins.

Anfertigung nach Maass .

G 3, 1. S. Lippmann & Co. G 3, 1.
im Hause der Herren Gebr . Kaufmann .

— — 02— —

In unſerem Etabliſſement wird der Verkauf in ſolgerder Weiſe gehandhabt :

Nachdem ein Kunde ſeinem Wunſche entſprechende Waare gekauft , wird demſelben zur Zahlungserleichterung ein

Oredit - Gonto
in welchen Terminen er ſeine Zahlungen leiſten will und ob dieſelben in ſeiner Wohnung abgeholtkann ſelbſt beſtimmen ,

ihren „ steten Bedarf “ auf auge⸗

PFilialen :
Mülhausen . . , Basel , Hannover , Minden , Nürnberg , München .

— — — Streng reelle Geschäftsführung .

1 . .

Lage sind , namentlich in

12877

1 Bergoldd Gs Oie
Wir zeigen hiermit den Empfang unserer Neuheiten für die

Herbst - und Winter - Saison an und erlauben uns , darauf aufmerksam zu machen ,
dass wWir infolge grosser dMirekter Einkäufe an den Fabrikplätzen in der

Damenkleiderstoffen
binsichtlich der Qualitäten , sowie des Preises ,
gewö hnliche Vortheile bieten zu Können.

Dem Rathhaus gegenüber . 21 .

unserer Kundschaft ausser -

Hochachtungsvoll

L . Bergold & Cie . ,
dem Rathhaus gegenüber .

Reeles Heiraths⸗Geſuch
Ein Wittwer ( Anfang fünfziger)

von angenehmen Aeußerem mit eige⸗
nem Geſchäfte , ſucht ein Frauenzim⸗
mer oder Wittwe in den 40 Jahren , als

Lebensgefährten. 11802
Ernſtgemeinte Offerte unter Nr .

K. L. 11802 un die Exp . ds Bl . erbeten

Aeelles Heiraths⸗Geſuch .
Ein Wittwer von angenehmen

Aeußerem mit eigenem Geſchäfte , ſucht
ein Frauenzimmer oder Wittwe als
Lebensgefährtin . 12539

Ernſtgemeinte Offerten unter Nr .
K. L. an die Erp ds . Bl . erbeten .

Heirath .
Ein Wittwer , Anfangs Zoer , mit

einem wohlerzogenen Kinde v. 7 Jah: en,
Beſitzer eines guten eigenen Geſchaſtes
wünſcht ſich mit einem braven Mädchen
auch kinderloſen Wittwe zu verehrlichen
Tüchtigkeit im Haushalt verlangt etwas
Vermögen erwünſcht . — Ernſtgemeinte
Anfragen mit Beifügung der Photogr .
zur Weiterbeförderung unter Nr . 12504
an die Erpd . d. Bl .

Diskretion auf Ehrenwort verlangt

65
gegeben . 12504

e küchtige Kleidermacherinbär
mehrere Jahre bei Hoflieferant

Maser in Heidelberg conditionirte ,
nimmt noch einige Kunden an .
11569 M 5 , 11 , 3. St . , Sth .

— ereee eee leceee Le . Lccen bgecen Hr le⸗

Brennholz und Kohlen ,
Aufenerungsholz , gut ausgetrocknet 3 M. . 25 per Zentner franko Haus

eunr
und Ei jenklötzchen baſcen n bei ganzen Fuhren ,

ferner Ruhrer Jettſchrot , gewaſchene Nußkohlen und Authraeit⸗
kohlen in beſter Qualität und ſtets friſcher Zufuhr empfiehlt zu je⸗
weiligen Tagespreiſen 7825

Carl Bischoff , G 7, 8 .

Alle Sorten

Ruhrkohlen , Breunholz, Bündelholz, Braunkohlen⸗

Bricketts Marre ſowie Bord, Rahmen, Latten,

Bohnenſtangen elt .
empfiehlt in beſter Qualität zu den billigſten Preiſen . 8902

K 2, 1214 . Friedr . Grohe . K 2, 1214 .
CCC

J . Ph . Zeyher ,
Holz⸗ und Kohlenhandlung , 2 6, 2

empfiehlt

prima ſtückreiches Fettſchrot ,
prima Nußkohlen , nachgeſiebte Antraeitkohlen ,

Saargruben und Stückkohlen , Ruhr⸗ und Saarcoaes ,
und Taunnen⸗Holzkohlen , Buchen⸗ und Tannen⸗

Scheitholz ſterweiſe und zerkleinert zentnerweiſe . 10239

MANNHEIN

5
0

9

＋ 0
Kunststrasse N 4 , II .

7077

Kölner Hänneschen - Theater .
Mannheim . Meßplatz überm Neckar .

Täglich während der Meſſef 12876

Grosse Vorstellungen .
Es ladet ergebenſt ein Steiner .

alle 14 Tage ein ſtarkes Heft in
0

Lerikon⸗ ormat, glänzend ausgeſtattet , nurOriginal⸗Beiträge der erſten und bel Schriſeele adete Lelchillaßrirtmit beſonderen Kunſtbeilagen. Nur 50 Pfeuulg jedes Heft. Der b.
neue Jahrgang bringt u. 2 die mit großer Spannung 7000 Klark
gekroͤnten Rovellen und einen neuen großen culdturgeſchichtlichen Roman

* „ Rero “ von Gruſt Gckſtein .
Zn beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten des In⸗ und Ruslandes .

In Mannheim durch

＋ 2. 45. Tobias Löffler ,
Buchhandlung .

12850

1 2. 45 .

Von heute an 12284

Prima Kalbfleiſch 50 Pfg .
Prima Hammelfleiſch 50 15J . B . Hoffmann , H 2, 1

Martin Hoffmann , R 3, 5 .
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